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Liebe Mitglieder, liebe Freunde des Vereins, 
 

unser Sportverein hat eine lange TradiƟon und eine 
starke GemeinschaŌ von Mitgliedern, die sich mit 
LeidenschaŌ und Engagement für den Sport einset-
zen. Doch wir stehen auch vor neuen Herausforderun-
gen und Chancen, die es zu meistern gilt. Die Welt des 
Sports verändert sich ständig, und wir müssen uns 
anpassen, um weiterhin erfolgreich zu sein. Aus die-
sem Grund haben sich der Vorstand und einige 
Übungsleiter im Denkhaus zu einem ZukunŌs-
workshop getroffen.  

Ich sehe eine vielversprechende ZukunŌ für unseren 
Verein, geprägt von InnovaƟon und Zusammenhalt. 
Wir haben talenƟerte junge Sportlerinnen und Sport-
ler in unseren Reihen, die ihr volles Potenzial enƞalten 
können. Durch gezielte Förderung werden wir ihre 
Entwicklung unterstützen und sie auf ihrem Weg begleiten.  

Dazu gehören oŌ auch unorthodoxe Ansätze, wie die gemeinsame FußballmannschaŌ der 
I. Herren mit dem TuS Weserstrand aus Wasserstraße. Auch hier wird von den Verant-
wortlichen bereits für eine posiƟve ZukunŌ geplant. 

Aber nicht nur die sportliche Entwicklung unserer Mitglieder liegt mir am Herzen. Auch die 
Förderung von Fairness, Respekt und Teamgeist sind wichƟge Werte, die wir in unserem 
Verein hochhalten müssen. Denn nur gemeinsam können wir erfolgreich sein und als star-
ke GemeinschaŌ gegen die auŅommenden Rückwärtsgewandten zusammenhalten. 

Ich bin überzeugt, dass wir mit vereinten KräŌen und einem klaren Blick in die ZukunŌ 
Großes erreichen können. Dazu gehören die Herausforderungen, wie der Garagenanbau, 
die Flutlichtanlage und ein MulƟcourtplatz. Lasst uns gemeinsam anpacken, neue Ideen 
umsetzen und unseren Sportverein zu neuen Höhen führen. Die ZukunŌ liegt in unseren 
Händen, und ich bin zuversichtlich, dass wir sie gemeinsam gestalten werden. 

In diesem Sinne wünsche ich uns allen viel Erfolg, Freude und Begeisterung auf unserem 
gemeinsamen Weg. Auf eine spannende und erfolgreiche ZukunŌ für unseren Sportver-
ein! 

 

Michael Stahlhut  
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Einladung 

An alle Mitglieder des TSV Loccum! 
Hiermit lade ich zur ordentlichen Jahreshauptversammlung ein, die am  

Freitag, den 27. September 2024 um 19:00 Uhr 
im „Vier Jahreszeiten“ in Loccum staƪindet. 

Tagesordnung 
1) Begrüßung und Eröffnung 
2) Feststellung der Anwesenheit, der Beschlussfähigkeit und der SƟmmberech-

Ɵgung 
3) RechenschaŌsbericht des Vorstandes 
4) Ehrungen 
5) Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 
6) Entlastung des Kassenwartes und des geschäŌsführenden Vorstandes 
7) Wahl der folgenden VorstandsfunkƟonen: 

1. Vorsitzender Kassenwart 
stellv. Kassenwart 2 Beisitzer 
stellv. SchriŌführer Kassenprüfer 
stellv. Jugendleiter  

8) Bekanntgabe der gewählten Spartenleiter, Jugendwarte und Vertreter 
9) Gewährung von Aufwandsentschädigungen (z.B. Ehrenamtspauschalen) für 

Vorstandsmitglieder und sonsƟge ehrenamtliche Helfer gemäß § 9 Abs. 2 
der Vereinssatzung mit Beginn des GeschäŌsjahres 2024/2025 

10) Anträge 
11) Verschiedenes 
Anträge zu Punkt 10) der Tagesordnung müssen bis zum 08.09.2024 schriŌlich 
beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden. 
SƟmmberechƟgt sind alle Mitglieder, die am 27.09.2024 das 16. Lebensjahr voll-
endet haben. Nach der Versammlung lädt der Vorstand zu einem kleinen Imbiss 
ein. 
 
Michael Stahlhut 
1. Vorsitzender 
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Bauarbeiten auf dem Waldsportplatz  
In den letzten Monaten haben wir festgestellt, dass die Abstellmöglichkeiten auf dem 
Waldsportplatz mit den Anforderungen nicht mehr mithalten können. Der Platzbedarf für 

die Materialien für den Trainingsbe-
trieb, die Werkzeuge für den Sport-
platzbau und die Versorgung der 
Verkaufsbude ist für die alte Garage 
an der Walter-Haaren-Straße ein-
fach zu groß. 

Daher haben wir uns entschlossen, 
die Garage am Südwestende des 
Sportplatzes für den Rasenmäher zu 
erweitern bzw. zu verlängern. Die 
Baumaßnahmen begannen mit der 

Planung und der Baugenehmigung durch Bernd und Tobi, gefolgt von der Vorbereitung 
des Baugrunds. Anschließend werden die Wände aufgestellt und das Dach monƟert.  

Wir freuen uns schon darauf, die neue Garage bald in Betrieb nehmen zu können und sind 
gespannt auf die zusätzlichen Möglichkeiten, die sie unserem Verein bieten wird. 
Wir bedanken uns bereits herzlich bei allen Beteiligten für ihren Einsatz und freuen uns 
darauf, Ihnen bald die ferƟge Garagenanlage präsenƟeren zu können. 

Michael Stahlhut 
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ZukunŌsworkshop im Denkhaus 
Der Bedarf für eine zukunŌsweisende Entwick-
lung des TSV Loccum ist in den letzten Sitzun-
gen des erweiterten Vorstandes immer wieder 
einmal Thema gewesen. Die gesellschaŌlichen 
Veränderungen haben auch uns erreicht und 
es gilt sie anzunehmen und akƟv zu gestalten. 
Unsere Mitglieder haben unterschiedliche 
Bedürfnisse, wenn es darum geht, wie, wann 
und wo sie sich engagieren.  

Wir wollen gemeinsam eine ZukunŌsstrategie 
entwickeln, damit wir auch in 5 oder 10 Jahren 

noch ein lebendiger und aƩrakƟver Sportverein sind. 

Der Vorstand hat daher im Februar einen ZukunŌsworkshop im Denkhaus Loccum organi-
siert. Unterstützt wurden wir durch die ModeraƟon von Jonas Frewert und Philipp Gar-
mann vom Regionssportbund Hannover.  

Nach der Begrüßung und der Einführung in den Entwicklungsprozess ging es auch schon in 
das Arbeiten in Kleingruppen. Zuerst musste aus der Vielzahl der „Baustellen“ eine Priori-
sierung erfolgen, da eine parallele Bearbeitung nicht zielführend ist. Letztendlich haben 
wir uns im ersten SchriƩ für die folgenden Themen entschieden: 

 Aufwandsendschädigung 
 Bau von Sportanlagen 
 Öffentliche Wahrnehmung 
 Gewinnung von Ehrenamtlichen 

Die Anwesenden konnten sich für eine dieser Gruppen 
entscheiden und stellten anschließend einen Soll-/ Ist-
Vergleich zusammen. Im Soll konnten alle ihren Wün-
schen freien Lauf lassen. Aus den Ergebnissen wurde 
zum Abschluss von den Moderatoren noch ein Maß-
nahmenplan mit Verantwortlichen erstellt. Die Betei-
ligten und die Moderatoren waren mit den erarbeite-
ten Resultaten sehr zufrieden. Damit dieser tolle Start 
nicht verpuŏ, wird es weitere Veranstaltungen im Rahmen dieser vier Themenbereiche 
geben. Zu diesen Terminen ist jedes Mitglied herzlich eingeladen, um seine Sicht der Dinge 
darzulegen und somit den TSV zukunŌsfähig aufzustellen. Die Termine werden rechtzeiƟg 
bekannt gegeben. 

Michael Stahlhut 
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Yevhen Shuliko - neuer Fußballschiedsrichter für den TSV Loccum 
Mit Yevhens Einverständnis möchte ich 
hier über seine anderthalbjährige Zeit in 
Deutschland und seine IntegraƟon sowie 
die seiner Familie in ein neues Leben be-
richten. Seit dem 1. Juli hat er seine neue 
Stelle als angestellter Hausmeister bei der 
Stadt Rehburg-Loccum angetreten und ist 
nun finanziell unabhängig von Flüchtlings-
hilfen für ukrainische Kriegsflüchtlinge! 

Zunächst kam Yevhen im letzten Jahres-
viertel 2022 mit seiner Familie und vielen 
anderen Flüchtlingen in der “Halle für 
Alle” in Loccum an und nutzte die viele 
freie Zeit, um auch bei den Tennisplätzen 
vorbeizuspazieren. Es dauerte nicht lange, 
bis er die ersten Bälle auf dem Platz spiel-
te und sich dafür von sich aus ein bisschen 
als Platzwart mitengagierte. 

Schon wenig später brachten auch seine Tochter Maria und seine Frau Natalia den Mut 
auf und spielten schon bald die ersten Bälle über die Tennisnetze. Weitere Frauen und 
Kinder folgten, so dass die Sparte Tennis sich über rund 10 neue akƟve Kinder und Frauen 
freuen durŌe. 

Mit dem fleißigen Spielen 
schaŏe Yevhen sofort den 
Sprung in die noch junge Her-
ren 30-MannschaŌ der Ten-
nisherren, wurde Vereins-
meister im Doppel an der 
Seite von Hermann Scheele 
und trug mit seiner Zuverläs-
sigkeit dazu bei, dass wir im-
mer kompleƩ antreten konn-
ten und auch sportlich erfolg-
reich waren – und das, ob-
wohl ihm und seiner Familie 
miƩlerweile eine Wohnung 
in Steyerberg zugeteilt wor-
den war und er immer fahren 
musste! 
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Die Verbindung nach Loccum riss aber über den Sport nicht ab. 

Mit dem Hinweis darauf, dass für Fußballschiedsrichter im TSV eine VereinsmitgliedschaŌ 
kostenlos möglich ist und er sich so ganz offiziell seinen eigenen Mitgliedsbeitrag 
“verdienen” kann, meldete sich Yevhen Anfang des Jahres zum Schiedsrichterlehrgang an 
und bestand die schwere Prüfung in deutscher Sprache direkt im ersten Anlauf mit nur 
drei Fehlern. Das ist wirklich eine bewundernswerte Leistung! Deshalb durŌe Yevhen auch 
schon sehr bald nach seiner Prüfung sein erstes offizielles Herrenspiel in der 3. Kreisklasse 
leiten. 

Wenn Yevhen zukünŌig weiter so konƟnuierlich seine SpielauŌräge wahrnimmt, wie er 
Tennis auf dem Tennisplatz spielt, kann sich der TSV Loccum und besonders die Sparte 
Fußball bald über einen neuen, auch in der StaƟsƟk als akƟv zählenden Fußballschiedsrich-
ter freuen! 

Und dank der freundschaŌlichen Beziehung zu unserem sehr kommunikaƟonsbegabten 
Andreas Brenzek erfuhr Yevhen dann auch noch von der ausgeschriebenen Hausmeister-
stelle bei der Stadt Rehburg, für die er prompt den Zuschlag bekam. 

Win-Win SituaƟon für alle Seiten und eine gelungene IntegraƟon, über die wir uns alle 
freuen. 

Jakob Dally 
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 Vater-Kind-Freizeit auf Baltrum 

“Kinder stark machen”- dieses MoƩo sickert so lang-
sam in die DNA des TSV Loccum ein. Seit vielen Jahren 
schon gibt es immer wieder AkƟonen der Bundeszent-
rale für gesundheitliche AuŅlärung, die “Keine Macht 
den Drogen” propagiert. Ein Baustein hierfür ist die 
PrävenƟonsarbeit. Denn wer ein starkes Selbstbe-
wusstsein hat, kann auch selbstbewusst eine Meinung 
vertreten und muss nicht als “Mitläufer” im Gruppen-
zwang untergehen. 

Die Vater-Kind-Freizeit des 
TSV Loccum zielt genau da-
rauf ab. Starke Väter tragen 
zu starken Familien und so-
mit starken Kindern bei. Wie 
können Väter Stärke de-
monstrieren, wenn nicht auf 

diese Art und Weise. Sie können den zu Hause gebliebenen 
MüƩern zeigen, dass diese sich auf sie verlassen können und sie 
allein mit ihren Kindern eine schöne, gemeinsame Zeit verbrin-
gen können, während die MüƩer ihre freie Zeit für sich genie-
ßen oder nutzen können. 

Die Beschreibung des Titels besƟmmt die Reihenfolge des im 
Folgenden beschriebenen Inhalts des “Lehrgangs” bei dem 
“schöne gemeinsame Vater-Kind-Freizeit miteinander verbringen” gelehrt und gelernt 

wird, was im stressigen Berufsalltag oŌ 
zu kurz kommt. 

Der schöne Nebeneffekt für die Väter 
liegt in diesem Format darin, dass die 
gemeinsamen Erlebnisse in besonderer 
Atmosphäre gesammelt werden dür-
fen: “Frei”zeit am Meer mit Strandspie-
len und Sandburgenbauen, Stockbrot 
am Lagerfeuer mit Gesang und Beglei-
tung von Gitarre, gemeinsame Über-
nachtung in Großzelten inklusive 
Schnarch-, ähh… KeƩensägengeräu-
schen (echte Loccumer lieben Rasen-

mäher und KeƩensägegeräusche :-). Gegrillt wurde auch und der Kiosk sorgte dafür, dass 
endlich mal ein bisschen Taschengeld für Leckereien ausgegeben werden konnte... 
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...z.B. für Eis für die Kinder. Die fin-
den es toll, wenn sie mal so viel 
“Frei”zeit genießen dürfen und nicht 
an drei verschiedenen SportweƩ-
kämpfen gleichzeiƟg teilnehmen sol-
len, oder einfach mal “frei” spielen 
dürfen, wozu das tolle Gelände und 
der Strand mit den vielen verschiede-
nen Sportgeräten einfach herausfor-
dert und einlädt. 

Wenn die Väter dann negaƟv ausge-
drückt “aus lauter Langeweile und 
Gruppenzwang”, posiƟv ausgedrückt “aus intrinsischer MoƟvaƟon und voller Freude am 
gemeinsamen Spiel” anfangen, sich mit ihren Kindern zu beschäŌigen und unbedingt mit 
ihnen spielen wollen – na gut, wenn es unbedingt sein muss... ;-) 

Am Ende der Freizeit gab es viele strahlende Gesichter die am liebsten immer wieder 
mehr Meer wollen – oder auch gemeinsame Vater-Kind Zeit. 

Ich bemühe mich darum, dass es wieder ein nächstes Mal gibt! 

Euer Jakob Dally 
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Sportabzeichen 

Wie in den vergangenen Jahren fand auch 2023 die Abnahme des Sportabzeichens wieder 
auf dem Waldsportplatz staƩ. Bei meistens guten WeƩerbedingungen und bester Laune 
gingen die Sportler und Sportlerinnen auf die Jagd nach den persönlichen Bestleistungen. 

Hier sind die „Helden“ aus dem Jahr 2023: 

Friedrich Küster 27 Wiederholungen 
Katrin Schaŏ 26 Wiederholungen 
Wolfgang Brinkmann 25 Wiederholungen 
Felix Schaŏ 6 Erwachsene- und 13 Jugend-Wiederholungen 
Silke Röhrig 16 Wiederholungen 
Beate Steigemann 15 Wiederholungen  
Rieke Schaŏ 11 Wiederholungen 
Jakob Dally 8 Wiederholungen 
Achim Müller 6 Wiederholungen 
Michael Stahlhut 6 Wiederholungen 
Folkert Fendler 4 Wiederholungen  
Karoline Beinlich  3 Wiederholungen 
Lenja Wesemann 3 Wiederholungen 
Emil Dally 2 Wiederholungen 
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Mila Kallendorf 2 Wiederholungen 
Maximilian Nichtlein 2 Wiederholungen 
Adrian Förthmann Erstprüfung 
Maren Holthöfer Erstprüfung 
MarƟna Holthöfer Erstprüfung 

 

Für alle, die bisher noch keine Gelegenheit haƩen, ihr Sportabzeichen zu erlangen, bieten 
wir montags am 12.08., 19.08., 26.08., 02.09., 09.09., 16.09, 23.09. und 30.09.2024 ab 
18:00 Uhr die Sportabzeichenabnahme an. Katrin, Achim und ich stehen dabei gerne zur 
Anleitung,  Unterstützung und auch für tröstende Worte für Euch bereit, falls mal was 
nicht gleich klappt. 

Michael Stahlhut 
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TSV Westerstrand Loccum – eine zukunŌsweisende Fußballentscheidung 
Spätestens seit der COVID-19- Pandemie müssen wir Veränderun-
gen in der Freizeitgestaltung der GesellschaŌ feststellen. Dieses gilt 
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder in gleichem Maße.  

Die Sportvereine sind für viele Menschen aber dennoch eine sehr 
gute Adresse, wenn es um Fitness und FreizeitakƟvitäten geht. 

Übungsleiter und FunkƟonsträger sind nur schwer zu bekommen. 
Dabei nehmen wir jede Hilfe dankbar an. Außerdem haben die 
Sportvereine nahezu in allen Sportarten Personalprobleme. Teil-

weise haben z.B. Fußballvereine keine drei oder zwei MannschaŌen mehr, sondern die 
Zahl der AkƟven reicht nur noch für ein Team. 

Auf der Jugendebene kennen wir JugendspielgemeinschaŌen bereits seit Jahren. Mit zu-
nehmendem Alter wird allerdings auch in diesem Bereich die Personaldecke dünner. Hinzu 
kommt ein Rückgang der Geburtenzahlen, gleichbedeutend mit weniger Kindern für die 
NachwuchsmannschaŌen und später dann auch im Erwachsenenbereich. Auch wenn sich 
aktuell die Kinderzahlen im Fußballbereich etwas stabilisiert haben, wird es Jahre dauern, 
bis sich diese Entwicklung im Erwachsenenbereich niederschlägt. 

Im Wissen um diese Faktenlage gibt es vermutlich zwei HandlungsopƟonen. 

Entweder wartet man die weitere Entwicklung ab oder man nimmt das HeŌ des Handelns 
selbst in die Hand. 

In der Sparte Fußball haƩe Spartenleiter Tobias Krönig schon vor ca. 2 Jahren vor einer 
schwierigen Entwicklung gewarnt. Konnten wir vor ein paar Jahren noch drei Herrenmann-
schaŌen melden, so reichte die Zahl der AkƟven im letzten Jahr nicht einmal mehr für zwei 
MannschaŌen. 

Die 1. MannschaŌ des TSV spielte in der Kreisliga Nienburg. 

Loccumer Akteure spielten ansonsten in der abgelaufenen Saison in einer Spielgemein-
schaŌ mit dem TuS Leese III und dem TuS Weserstrand Wasserstraße II in der 3. Kreisklas-
se Nienburg Süd.  

Im Frauenfußball gibt es bereits seit ein paar Jahren eine SpielgemeinschaŌ mit dem TuS 
Weserstrand Wasserstraße und dem TSV Loccum, übrigens sehr erfolgreich. 

Im Rahmen dieser KooperaƟon gab es dann vielfälƟge Kontakte zwischen dem TuS und 
dem TSV.  Daniel Hein und ChrisƟan Schumacher auf Seiten unserer Freunde in Wasser-
straße und unser Fußballspartenleiter Tobias Krönig befanden sich im regen Austausch. 

Die oben bereits aus TSV-Sicht geschilderte SituaƟon offenbarte sich dabei auch beim TuS 
Weserstrand Wasserstraße in ähnlicher Form. Daher entstand die Idee, doch einmal über 
eine gemeinsame ZukunŌ auch im Herrenfußball nachzudenken. 
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Die Philosophie, zunächst auch die AkƟven an der Idee teilhaben zu lassen, war der richƟ-
ge Ansatz. Dabei fand die Idee bei den AkƟven auf beiden Seiten Anklang. Es bestanden 
ohnehin schon zwischen vielen AkƟven beider Vereine freund-
schaŌliche Kontakte. 

Anschließend wurden den Trainerteams die Gedankenspiele 
vorgestellt. Auch dort gingen die Daumen hoch. Schließlich 
haƩen beide MannschaŌen in der laufenden Saison relaƟv häu-
fig mit Personalproblemen zu kämpfen. 

Auch beim TSV Weserstrand Loccum und in der SG Wasserstra-
ße/Loccum wird kein Geld zu verdienen sein. Weder in Wasser-
straße noch in Loccum gab und gibt es ein „Handgeld“ beim 
Vereinswechsel und keine Siegprämien, eine weitere wichƟge 
Voraussetzung für die PartnerschaŌ. 

Alle diese Aspekte haben die „Architekten“ der PartnerschaŌ, Hein, Schumacher und Krö-
nig abgewogen und jusƟert. Dazu gehörten auch etliche Formalien, gehört Weserstrand 
Wasserstraße doch dem Westdeutschen Fußballverband und der TSV dem Niedersächsi-
schen Fußballverband an. Alle MannschaŌen spielen künŌig im Kreis Nienburg. 

In Niedersachsen sind ab der Kreisliga aufwärts keine SpielgemeinschaŌen zugelassen. 
Also musste ein Name für das Team her. Er war schnell gefunden. Es entstand der Name 
„TSV Weserstrand Loccum“ für die 1. HerrenmannschaŌ. Die übrigen Herrenmann-
schaŌen spielen unter dem Namen „SG Wasserstraße/Loccum“. 

An dieser Stelle zunächst Respekt und Dank für die Arbeit an alle Beteiligten, insbesondere 
für die Analyse der aktuellen SituaƟon und die Prognose möglicher künŌiger Entwicklun-
gen. Daniel Hein, ChrisƟan Schumacher und Tobias Krönig haben muƟg gehandelt. 

Ich hoffe, der Fußballsport in Wasserstraße und Loccum wird von dieser Entwicklung dau-
erhaŌ profiƟeren. 

In diesem Sinne freue ich mich auf eine erfolgreiche Saison 2024/2025. 

 

Heinz Völlers 
2. Vorsitzender des TSV Loccum e.V.  
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Bericht des Vereinsjugendleiters 

Da es keine Vorgaben gibt, wie der Job des Vereinsjugendleiters auszusehen hat, ist man 
frei in seinen Gestaltungsmöglichkeiten. Ich habe meinen Job so wahrgenommen, dass ich 
spartenübergreifend öffentlichkeitswirksame Veranstaltungen organisiert habe, die für 
den Verein kostenneutral und für alle Teilnehmer sehr kostengünsƟg und mit einem gro-
ßen Gewinn verbunden waren. 

Dazu zählte wieder: 

 die OrganisaƟon und Durchführung einer spartenübergrei-
fenden Weihnachtsfeier mit ca. 200 Teilnehmern 
(Teilnahme kostenlos, Helfereinsatz ehrenamtlich). 

 die TeilnehmerermiƩlung für einen kostenlosen Schwimm-
kurs für einige TSV-Mitglieder (SponsoringakƟon für den 
TSV). 

 Kindersportwochen in den Osterferien und Herbsƞerien 
(Kostenbeteiligung von ca. 5€/Tag und Kind, gefördert mit 
Spenden der Classic-Tankstelle und der Werner-Ehrich-
SƟŌung). 

 die OrganisaƟon des SpielenachmiƩags im Rahmen des 
Dorffestes (gefördert mit MiƩeln aus einem genehmigten 
Förderantrag des LSB) 

 die OrganisaƟon und Durchführung eines “Vater-Kind-Wochenendlehrgangs” auf 
der Insel Baltrum (stark subvenƟonierte Veranstaltung des LSB) 

Für die kommenden Herbsƞerien ist parallel zur Kindersportwoche, zu der sich ab sofort 
angemeldet werden kann (siehe www.tsv-loccum.de) eine JuLeiCa-Ausbildung geplant, für 
die Bildungsurlaub beantragt werden kann. Hierfür kann sich immer noch angemeldet 
werden. Nach oben gibt es keine Altersbeschränkung, das Mindestalter beträgt 15 Jahre. 

Wie man sehen kann, ist einiges zusammengekommen. Dennoch ist Mithilfe oder auch 
Ablösung in meinem Amt herzlich willkommen und gerne gesehen. 

Jakob Dally  
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Schwimmkurs 2024 

Ich freue mich, Euch von einem erfolgreichen Schwimmkurs für Kinder im Alter von 6 bis 
12 Jahren berichten zu können, der ein weiteres Mal vom TSV Loccum organisiert und 
gesponsert wurde. In diesem Kurs haƩen die Kinder die Möglichkeit, zu Anfang des Jahres 
ihre Schwimmfähigkeiten zu verbessern und Sicherheit im Wasser zu gewinnen. 

Die Kinder wurden von erfahrenen Lehrern vom Schwimmbad Rehburg betreut, die ihnen 
mit viel Geduld und Einfühlungsvermögen die verschiedenen Schwimmtechniken bei-
brachten. Durch abwechslungsreiche Übungen und Spiele konnten die Kinder spielerisch 
lernen und haƩen dabei jede Menge Spaß.  

Dank des Engagements des Sportvereins konnten auch Kinder aus finanziell schwächeren 
Familien an dem Kurs teilnehmen und von den posiƟven Effekten des Schwimmens profi-
Ɵeren. Die Förderung der Schwimmfähigkeiten bei Kindern ist besonders wichƟg, da es 
nicht nur die körperliche Fitness steigert, sondern auch lebensreƩende Fähigkeiten ver-
miƩelt. 

Am Ende des Kurses konnten viele Kinder ihre Schwimmabzeichen entgegennehmen und 
zeigten sich sichtlich stolz über ihre erzielten FortschriƩe. Der Schwimmkurs war ein voller 
Erfolg und hat den Kindern nicht nur neue Fähigkeiten vermiƩelt, sondern auch Selbstver-
trauen und Teamgeist gestärkt. 

 

Michael Stahlhut 
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Bericht der Spartenleitung Turnen 
Mein Name ist Janine Dienst, ich bin seit meinem sechsten Lebensjahr im Sport-
verein akƟv, mein Herz schlägt fürs Tanzen und ich bewege Menschen gerne zur 
Musik. Vor einigen Jahren habe ich das Tanzen an zwei moƟvierte, engagierte und 
ebenso tanzbegeisterte junge Menschen abgegeben und nun eine neue Rolle und 
Aufgabe im Sportverein übernommen, die Spartenleitung der Sparte Turnen. Mit 
Ina an meiner Seite habe ich eine großarƟge Unterstützung und freue mich, diese 
TäƟgkeit mit ihr gemeinsam auszuüben. 

Die Sparte Turnen besitzt ein vielfälƟges und buntes Programm, das für Klein bis 
Groß jede Woche in der Stadtsporthalle angeboten wird. Familiensport, Tanzen, 
Fit–for–Fun, AkrobaƟk, Männerfitness und 50+ … 

Die Trainerinnen stecken in jede Stunde in jeder Woche viel Zeit, Ideen und ganz 
viel Herz und MoƟvaƟon, um dort die unterschiedlichen Altersgruppen zu bewe-
gen. Danke für euren unermüdlichen Einsatz, euer Engagement und euer Vertrau-
en, Spaß und Mitwirkung im Verein. 

Unsere Männerfitness–Gruppe ist momentan ohne festen Übungsleiter. Die fleißi-
gen, fiƩen und sportlichen, humorvollen Männer trainieren derzeit gemeinsam 
mit den Damen unserer Fit–for–Fun Gruppe. 

Auch das „altbekannte“ Kinderturnen findet leider aus Personalgründen derzeit 
immer noch keinen neuen StarƩermin. 

Es fehlt an weiteren moƟvierten, engagierten und verantwortungsbewussten 
Menschen, die im Rahmen dieser Gruppen zukünŌig Verantwortung übernehmen 
können! Unsere Sparte ist breitgefächert aufgestellt und freut sich in jeglicher Hin-
sicht über Zuwachs und neue Gesichter. 

Termin für die: 

Spartenversammlung der Sparte Turnen 
Montag, 26. August um 19:45 Uhr in der Stadtsporthalle Loccum 

Wir freuen uns auf eine neue Saison! 

 

Ina Stahlhut und Janine Dienst 
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 "Fit for Fun" 

Jeden Montag treffen wir uns um 20:00 Uhr in der Stadtsporthalle in Loccum. Wir wollen 
beweglich bleiben und uns akƟv betäƟgen, mal mit Handgeräten (Ball, Hantel, Flexi-Bar, 
Stab, Pezziball u.v.m.) und mal ohne, die HandtuchgymnasƟk ist auch dabei. 

Am 9. März trafen wir 
uns zur gemeinsamen 
Wanderung in den Reh-
burger Bergen. Die Stre-
cke führte über den 
Walderlebnispfad von 
Hormannshausen nach 
Bad Rehburg, München-
hagen und wieder zurück 
nach Hormannshausen. 

Anschließend stärkten wir uns mit Pizza und Pasta in den "Vier Jahreszeiten" in Loccum. 

Seit Ende Februar bis zur Sommerpause trainierte die Männerfitnessgruppe zusammen 
mit uns, da sie plötzlich keine Übungsleitung mehr haƩe. 

Als Abschluss der Saison verbrachten wir gemeinsam bei trockenen WeƩer und leckeren 
Speisen mit Teilnehmern beider Sportgruppen einen schönen Abend bei uns im Garten. 

Liebe Beate und liebe Ina, herzlichen Dank für euren Einsatz, wenn ich mal vertreten wer-
den musste! 

Am 5. August 2024 fangen wir zur gewohnten Zeit wieder an. Bis dahin wünsche ich euch 
allen eine gute Sommerzeit. 

AnneƩe Mechlinski 
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GymnasƟk 50plus 

Die GymnasƟk Gruppe 50plus triŏ sich jeden Montag von 19:00 bis 20:00 Uhr in der 
Sporthalle.  

Nach dem Aufwärmen 
geht es los… Übungen 
mit dem Ball, Thera-
band, Stab usw. halten 
uns fit und gesund. Deh-
nungen und GymnasƟk 
stehen für uns an erster 
Stelle und dabei kommt 
der Spaß nicht zu kurz.  

Wenn wir Lust dazu ha-
ben, verlegen wir unsere 
AkƟvitäten auch gerne 
nach draußen in den 
schönen Klosterwald. 
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Männerfitness – Ein Gruppe im Umbruch 

Seit einem Jahr trainieren wir parallel zu den Trainingszeiten der Fit-for-Fun-Damengruppe 
immer montags zwischen 20:00 und 21:15 Uhr in der Stadtsporthalle. Der Wechsel von 
der bisherigen Trainingszeit am MiƩwoch ab 19:00 Uhr war der Tatsache geschuldet, dass 
montags vor allem die Tennisspieler in der Sommersaison wieder am Training teilnehmen 
können und es zeitlich für die beruflich noch akƟven Sportler besser in den Tagesablauf 
passt. Deutlich gesƟegene Teilnehmerzahlen belegen die RichƟgkeit dieser Entscheidung. 

Außerdem besteht durch den Parallelbetrieb zusätzlich die Möglichkeit, dass bei Ausfall 
eines Übungsleiters beide Gruppen zusammen trainieren können. Ein Umstand, der sich 
bereits in diesem Jahr sehr bewährt hat. Über die Wintersaison kam es mehrfach zu Aus-
fällen unserer Übungsleiterin Noemi, sodass wir unter die Fiƫche von AnneƩe, Ina und 
Beate „gerieten“. Ein Dankeschön an Euch und an die gesamte Damengruppe, die uns in 
dieser SituaƟon so offen und problemlos aufgenommen hat. 

Zusätzlich dazu gab es KriƟk an der bisherigen Leitung der Gruppe, die in eine offene Aus-
sprache unter der Leitung von Spartenleiterin Janine Dienst gipfelte, in der beide Seiten 
ihre Standpunkte und Erwartungen darlegten. Nachdem im Anschluss daran zweimal das 
Training in geändertem SƟl Hoffnungen für eine weitere zukünŌige Zusammenarbeit 
weckte, beendete jedoch unerwartet im April unsere Übungsleiterin ihr Engagement, da 
sie sich mit den neuen Ansprüchen der Gruppe nicht idenƟfizieren konnte. Wir respekƟe-
ren Ihre Entscheidung, auch wenn sie für uns unglücklich ist und wünschen Noemi für Ihre 
weitere Arbeit in den anderen Trainingsgruppen viel Erfolg. 
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Walking - Nordic Walking wird offenes Angebot 

In der vergangenen Saison konnte sich regel-
mäßig miƩwochs um 19:30 Uhr auf dem 
Schulhof der OBS Loccum zum gemeinsamen 
Walken getroffen werden. Nach verschiede-
nen Übungen zum Aufwärmen führte die Wal-
kingstrecke von rund 5 km vom Frühling bis 
zum Herbst durch den Klosterwald und in den 
Wintermonaten durch den Ort. Während un-
serer Runde waren trotz floƩen SchriƩes im-
mer interessante Gespräche möglich. An-
schließend wurde mit verschiedenen Dehn-
übungen das Training beendet. 

Leider sank die Teilnehmerzahl im Laufe des Jahres auf zwei bis drei regelmäßige Teilneh-
mer weiter. Des ÖŌeren war ich allein am Treffpunkt. Daher habe ich mich in Absprache 
mit dem Vorstand entschlossen, die Walkinggruppe in ein offenes Angebot ohne Übungs-
leitung umzuwandeln. 

Der Termin bleibt bestehen und es kann sich jederzeit zum gemeinsamen Walken ge-
troffen werden. Ich werde aber nicht immer dabei sein, bleibe aber Ansprechpartner. 

Beate Steigemann  

Somit reihen wir uns in die Sportgruppen ein, die momentan eine Übungsleitung suchen. 
Es gibt Ideen, die Leitung zukünŌig mit mehreren Sportlern dieser Gruppe selbst zu über-
nehmen, aber auch über „professionelle“ Hilfe von außen wären wir nicht unglücklich. 

In diesem Sinne wünsche ich uns gutes Gelingen für die kommende Saison. 

Dirk Steigemann 
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Unser Familiensport im TSV 
Liebe TSV-Mitglieder, 

ich bin etwas sprachlos, dass schon ein ganzes Jahr um sein soll, gefühlt bin ich doch noch 
gar nicht so lange Mitglied bei unserer tollen Turnsparte. Ein großes Dankeschön an Dich, 
liebe Janine, für deine super Spartenleitung, das muss hier mal erwähnt werden!   

Wir haben es geschaŏ, unseren Familiensport nicht im Chaos versinken zu lassen, trotz 
Insas völlig verdientem Rückzug. Auch dir nochmal an dieser Stelle lieben Dank, dass du 
trotzdem noch mit Rat & Tat zu Seite stehst! Zum Glück haben die Eltern wirklich viel Ge-
duld bewiesen und können sich zu Recht nun Auf- & Abbau-Profis nennen. Auch die MoƟ-
vaƟon hielt sich das ganze Jahr über konstant und wir konnten immer mit mindestens 10-
15 Kindern rechnen, wobei auch echt Tage mit 30 Kindern vorkommen können, pro Grup-
pe versteht sich. Davon gibt es nämlich zwei. Die erste startet um 15:00 Uhr mit dem sehn-
lichst erwarteten Auĩau und endet um 16:15 Uhr; die zweite Gruppe startet um 16:30 
Uhr und darf dafür mit abbauen. Ihr merkt schon es geht sehr fair hier zu. 

Unsere kleinen Stars sind und bleiben jedoch die Kinder. Egal ob sie gerade mal krabbeln 
können oder aber schon affengleich an den höchsten Türmen kleƩern oder sich von Seil zu 
Seil schwingen - es ist hier jeder willkommen, der Spaß an der Bewegung hat oder sich ein 
wenig freut, wenn die Eltern oder Oma & Opa beim WeƩrennen auch mal ins Schwitzen 
kommen! Da wir aber leider Jakobs Gruppe für die Größeren schmerzlich vermissen, ha-
ben wir auch immer mal wieder ein zwei ältere Kids dabei. WichƟg ist mir nur nochmal zu 
erwähnen, dass es sich hier um Familiensport handelt und somit auch ebenso die (Groß-) 
Eltern mit ihren Kindern gemeinsam turnen und die Übungsstunde begleiten! 

Aufgebaut wird übrigens meistens eine Art Bewegungsparcours mit den unterschiedlichs-
ten Geräten zum KleƩern, Rutschen, Turnen und vor allem, um sich auszuprobieren. Na-
türlich darf auch das geliebte Singen & Tanzen am Anfang zum Ankommen und Aufwär-
men nicht vergessen werden - wobei das eine oder andere Kind mich doch etwas ängstlich 
anguckt oder lieber gleich selber lauter singt, wenn ich anfange zu singen…   (:  

Ganz wichƟg, ich bin immer offen für eure Wünsche oder Ideen! Immer her damit! 

Also wer Lust hat, sich den chaoƟschen, liebevollen Haufen mal anzuschauen ist jederzeit 
herzlich willkommen!  

Ein Gruß an unsere alten Hasen: Ich freue mich, auch in der nächsten Saison (das gefühlt 
100.000ste Mal) zum Abschluss „Pizza mit euch zu backen“ ! 

Liebe Grüße, Eure Lisa  

PS: Wegen der fehlenden Fotos gelobe ich Besserung! Nächstes Jahr gibt es definiƟv wel-
che – da kommt die Abgabe für unsere tolle Vereinszeitung (Danke Dir, lieber Dirk für dei-
ne Mühe und noch mehr für deine Geduld mit uns!) auch nicht so überraschend für mich.  
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„Geräteturnen männlich“ 
Am 27. Mai 2024 startete eine 
neue Gruppe mit dem Namen 
„GeräƩurnen männlich“. Ziel der 
Gruppe ist es, dass die Kinder an 
WeƩkämpfen in ihrer Altersklasse 
teilnehmen können oder es ggf. 
bis in die Turntalentschule 
schaffen. Bisher ist die Gruppe mit 
12 Kindern gut aufgestellt, vom 
Leistungsniveau sind sie fast 
gleich. Sie geben sich sehr viel 
Mühe und sind fleißig. Ein Trai-
ningstermin pro Woche ist etwas 
wenig, aber wir versuchen noch 
einen zweiten Termin in der Wo-
che zu finden. 

Das Training findet aktuell samstags zwischen 15:00 und 17:00 Uhr staƩ, Trainerin ist No-
emi Poppe 

AkrobaƟk 
Am 15. Juni 2024 besuchten einige Mädchen der AkrobaƟk-Gruppe mit Noemi einen 
Workshop in Oldenburg. Der Tag war sehr lang, aber es gab die Möglichkeit, einige neue 

Elemente kennenzulernen, 
neue FormaƟonen zu üben 
und an der Longe zu 
„fliegen“. 

Wir haben viele neue In-
spiraƟonen mitgenommen, 
was uns dazu moƟviert 
hat, gewagtere Elemente 
auszuprobieren. Im Früh-
jahr 2025 wird der nächste 
Workshop in Loccum 
staƪinden. 

Noemi Poppe 
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“Shake it off”  - neu im TSV 
“Shake it off” ist die neu ins Leben gerufene WeƩkampfgruppe des TSV Loccum. Die 13 
Mädchen im Alter von sechs bis elf Jahren trainierten ab Januar 2024 ihren Tanz zum The-
ma „Lebe, Liebe, Lache“. Nach nur zehn Wochen Training präsenƟerte „Shake it off“ bei 
ihrem ersten WeƩkampf in Rahden ihren einstudierten Tanz, der aus anspruchsvollen 
SchriƩkombinaƟonen und Hebefiguren besteht. Nach der Sichtungsrunde wurde die Tanz-
gruppe von der Jury zu den Masters, der höheren Kategorie, eingeteilt. Die Freude stand 
den Mädels ins Gesicht geschrieben und voller MoƟvaƟon starteten sie in die zweite Run-
de. Gegen hier starke Gegner ertanzte sich „Shake it off“ den vierten Platz von insgesamt 
acht gestarteten Gruppen. 

Diese Super-Leistung sollte beim darauffolgenden HipHop & Streetdance Contest in Os-
nabrück noch getoppt werden. Deshalb wurde in nur wenigen Wochen der Tanz umge-
stellt, neue SchriƩkombinaƟonen eingebracht und einiges verändert. Am 9. Juni 2024 ging 
„Shake it off“ dann gegen ein großes und starkes Konkurrenzfeld in Osnabrück an den 

Start. Die Gruppe haƩe 
eine große Fangemein-
schaŌ in Fanshirts explizit 
mit AuŌriƩ für „Shake it 
off“ dabei, die die Tribüne 
zum Beben brachten. In der 
Sichtungsrunde überzeug-
ten die Mädels mit der ver-
änderten Tanzversion und 
ihrer Ausstrahlung die Jury 
und tanzten sich erneut in 
die Kategorie Master. Die 
Aufregung für die zweite 
Runde war riesig. Alle wa-
ren sich bewusst, dass 
„Shake it off“ hier sogar 
gegen einzelne Tanzschulen 
tanzt und die Konkurrenz 

nicht zu unterschätzen ist. Jedoch legten die 13 Mädels eine Glanzleistung mit Bravour auf 
die Tanzfläche und ließen etliche Gruppen hinter sich. „Shake it off“ ertanzte sich in der 
Kategorie Kids Master einen perfekten zweiten Platz von zwölf gestarteten Gruppen! 

Der erste Pokal für „Shake it off“! Die Freude und der Stolz aller Beteiligten, Tänzerinnen, 
Fans, Eltern und natürlich den Trainerinnen stand ihnen ins Gesicht geschrieben! Nach 
dem Saisonabschluss, der im JumpOne Hannover staƪand, geht „Shake it off“ nun in die 
verdiente Sommerpause, um danach voller MoƟvaƟon und KraŌ einen neuen Tanz einzu-
studieren. 
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Ein großes Dankeschön geht an Schuhhaus Schäfer in Pollhagen, die mit ihrer Spende die 
Einführung und den Kauf der Trainingsanzüge für „Shake it off“ unterstützten. Danke! 

Nicht zu vergessen sind unsere Regeltanzgruppen, die Hawaii-Kids (Kinder im Kindergar-
tenalter) und Rock-Angels (Kinder ab Grundschulalter), die jeden Dienstag spielerisch erste 
Erfahrungen mit Takt und Rhythmus machen und somit erste Tänze SchriƩ für SchriƩ er-
lernen. In beiden Gruppen steht der Spaß im Vordergrund und die Individualität jedes ein-
zelnen Kindes hat bei uns oberste Priorität. 

Die Hawaii-Kids, wie 
auch Rock-Angels 
präsenƟerten ihr Kön-
nen und ihre Tänze 
bei städƟschen Fes-
ten, wie zum Beispiel 
der Gewerbeschau in 
Rehburg, dem 
Dorffest in Loccum 
und dem Schützen-
fest in Münchehagen. 

Besteht Interesse, sich das Training der Regeltanzgruppen anzuschauen, kommen Sie ger-
ne mit ihrem Kind vorbei! 

Rock-Angels: dienstags, 16:00 – 16:45 Uhr 
Hawaii-Kids: dienstags, 16:45 – 17:30 Uhr 

Ich wünsche allen eine Sommerpause mit Erholung und viel Sonnenschein. 

Bis dahin, Miriam Dienst 
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Eine ereignisreiche Saison geht zu Ende… 
Zusammenfassend blicke ich auf ein intensives Fußballjahr zurück, 2x AufsƟeg, 1x Pokalsie-
ger und 1x Kreismeister heißen die Erfolge in diesem Jahr für den TSV Loccum bzw. der 
SpielgemeinschaŌen. Aber auch neben dem Platz hat sich sehr viel getan und es war ein 
arbeitsreiches Jahr mit vielen Erfolgen. Bevor ich einen Ausblick auf das, was kommt gebe, 
möchte ich aber die Erfolge näher benennen. 

Die Damen der SG Loccum/Wasserstraße haben ein unglaubliches Jahr gespielt und sich 
bereits am vorletzten Spieltag zum Kreismeister gekürt und steigen damit in die Bezirksliga 
auf. Am Ende konnten sie in 22 Spielen 61 Punkte holen, bei einem Torverhältnis von 
103:12. Davon schoss unsere Stürmerin Sarah Diekmann sagenhaŌe 52 Tore selbst. Mit 
diesem AufsƟeg bestäƟgt sich die gute Zusammenarbeit von Wasserstraße und Loccum 
sowie die gute Arbeit des Meistertrainers Daniel Helmerking. Allerdings muss auch gesagt 
werden, dass die Damen eine tolle GemeinschaŌ haben und immer zusammenhalten, 
auch in weniger posiƟven SituaƟonen. Niemand drängt sich in den Vordergrund und alle 
bekommen ihre Spielzeit, was bei einem so großen Kader und nur einer MannschaŌ gar 
nicht immer so einfach ist. Die Damen und auch ich blicken posiƟv auf das Abenteuer Be-
zirksliga und freuen uns auf das, was kommt! Wer den Damen gerne mal zuschauen will, 
kann dies in der nächsten Saison auch öŌers in Loccum machen. Die Damen werden ihre 
Heimspiele im Wechsel mit der III. Herren austragen.  

Einen weiteren AufsƟeg konnte die zweite SpielgemeinschaŌ feiern, und zwar die SG Lee-
se III/Wasserstraße II/Loccum II. Am letzten Spieltag ging es nach Steinbrink, wo im direk-
ten Duell der Aufsteiger ausgespielt wurde. Wir gewannen mit 3:1 und die Jungs feierten 
anschließend gebührend. 

Unsere scheidende SG der Ü32 mit Münchehagen gewann am Pfingstmontag in einem 
spannenden Spiel mit 1:0 gegen die SG Drakenburg und gewann den Kreispokal. Siegtor-
schütze war Oskar Oschek, der auch die meisten Tore in der I. Herren für uns schoss! Lei-
der hat sich Münchehagen dazu entschieden, die SG nach jahrelanger guter Zusammenar-
beit nicht fortzuführen. 

Abschließen möchte ich mit dem Erfolg unserer E-Jugend. Die Truppe um Andre und Jas-
min Jürgensen konnte sich den KreismeisterƟtel holen und wurde Vizepokalsieger. Hier 
stecken einige junge Talente in den TSV-Reihen! 

Unsere I. Herren spielte eine gute Hinrunde, allerdings wurde in der Rückrunde wiederholt 
schmerzlich festgestellt, dass der Kader zu klein ist. Abgeschlossen wurde die Saison auf 
dem 9. Platz. 

Was kommt da Neues auf den TSV Loccum zu? Ein Ausblick… 

„Die Spatzen pfiffen es schon von den Dächern der Klosterstadt…“ so begann der ArƟkel in 
der Harke zum Thema SG Loccum Wasserstraße. Nun ist es Gewissheit, ab der Saison 
24/25 gehen der TSV Loccum und der TuS Weserstrand Wasserstraße gemeinsame Wege. 
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Wie bereits erwähnt, machte der schmale Kader der I. Herren den Trainern Sascha Breuer 
und Manuel Teschner wiederholt Kopfschmerzen. In Wasserstraße sah es bei Bernd 
Neumann und ChrisƟan Schumacher nicht anders aus… Eine Lösung musste her! Die Idee 
der SG lag bereits seit zwei Jahren in der Schublade von Daniel Hein (Spartenleiter Fußball 
Wasserstraße) und mir, so kam es im Dezember spontan dazu, dass diese Idee schneller 
umgesetzt werden sollte als gedacht. Viel Arbeit, viele Gespräche innerhalb der Vereine, 
aber auch mit dem NFV sowie FLVW und auch innerhalb der MannschaŌen führten letzt-
endlich dazu, dass im Mai offiziell bekannt gegeben werden konnte, dass die Zusammen-
arbeit zur Saison 24/25 aufgenommen wird. In der kommenden Saison werden wir fünf 
Teams melden: drei Herren-Teams, eine DamenmannschaŌ und eine Ü32. 

Im Bereich der Jugend ist ein enormer AnsƟeg an jungen Kickern und Kickerinnen zu ver-
zeichnen, so tummeln sich in der G- und F-Jugend gerne mal 15-20 Kinder beim Training. 
Auch im älteren Bereich kommen immer öŌer interessierte neue Gesichter zum Training, 
welche immer herzlich aufgenommen werden. 

Im Bereich der D-A Jugend haben wir im letzten Jahr weiterhin eine JSG gehabt, wie in der 
Vergangenheit auch. Hier wird es auch in der ZukunŌ weiterhin so sein, dass wir nur als 
JugendspielgemeinschaŌ eine MannschaŌ in jeder älteren Altersklasse stellen können. Die 
Interessen der Kinder orienƟeren sich leider immer öŌer weg vom Fußball. 

An dieser Stelle möchte ich auch erwähnen, dass ich meine Arbeit im Jugendbereich in die 
Hände von Marcel Engelbart lege, der den Posten als Jugendleiter übernommen hat. Un-
terstützt wird er von zwei Stellvertretern, Dennis und Philip Kirchhoff. Ich bin mir sicher, 
ihr werdet super Arbeit leisten! Danke für euer Engagement! 

Ich möchte mich bei meinem Stellvertreter Jörg Müller und bei all den fleißigen Helfern 
bedanken, die uns Spieltag für Spieltag unterstützten und dafür sorgten, dass die Bude 
läuŌ. Bei all denen, die geholfen haben, dass die Tribüne wieder schick ist und wir eine 
neue Sitzecke haben und bei denen, die aktuell den neuen Schuppen bauen. 

OHNE EUCH WÄRE DAS ALLES NICHT MACHBAR! 
Ebenso danken möchte ich im Namen der Sparte Fußball allen Sponsoren und Unterstüt-
zern! Abschließend möchte ich einem Menschen nochmal besonders danken, und zwar 
gilt dieser Dank unserem Platzwart Harry! Das, was du für unsere Sparte leistest, ist nicht 
in Worte zu fassen!  

DANKE FÜR ALLES, HARRY! 
Tobias Krönig, 
Spartenleiter Fußball 
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Bericht der G-Jugend 
Ein weiteres Jahr voller Freude, Erlebnissen und Spielspaß. In den wöchentlichen Trai-
ningseinheiten konnten die moƟvier-
ten Kinder im Alter von 3 – 6 Jahren 
ihre FerƟgkeiten wieder ausleben und 
verbessern. Das Trainerduo Jano und 
Tobias van Koten schaŏe es mit Spiel-
witz, einem Hauch von Disziplin und 
ganz viel Empathie, die Kinder dort 
abzuholen, wo sie gerade stehen und 
entsprechend zu fördern. Ein Bambini-
Kicker verstand es beispielsweise mit 
dem Ball umzugehen, benöƟgte dann 
aber mehr die emoƟonale Unterstützung. Andere Kinder zeigten sich wiederum im Grup-
penseƫng schnell integriert und freuten sich über Verbesserungsvorschläge in der Tech-
nikschule.  

Das und noch viele andere Punkte führten dazu, dass die Fußballer sich mit anderen 
Teams einmal im Monat trafen und gemeinsam einen schönen Tag verbrachten. Dass das 
spielerische Niveau bei den Kindern von 3 – 6 Jahren natürlich große Unterschiede auf-

weist, bedeutet 
aber nicht, dass 
nicht alle großen 
Spaß haben kön-
nen. Zitat vom 
Trainer: „Es ist 
schön mit anzuse-
hen, wie sich die 
kleinen Spieler 
entwickeln. Jedes 
Kind sammelt bei 
diesen Turnieren 
wertvolle Erfah-
rungen.“ Trainer 
Jano van Koten 

ergänzt: “Anfangs wollte ich nur eine Saison unterstützen, aber die spürbare Dankbarkeit 
der Kinder hat mich dazu gebracht, weiterzumachen“. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass alle Kinder in der Fußballsparte des TSV Loccum 
herzlich willkommen sind. Jeder Fußballbegeisterte soll Erfahrung sammeln, die ihm dem 
Traum des Fußballers ein Stückchen näherbringt.  

Tobias van Koten 
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Bericht der F-Jugend 

Die Saison der F-Jugend begann in Turnierform. Nach der Winterpause kamen dann zwei 
Änderungen: neuer Trainer und neue Spielform. In der Rückrunde wurde im Ligamodus 
mit Hin- und Rückspiel mit zwei Halbzeiten je 20 Minuten gespielt.  

Die Spiele waren zwar ohne Wertung, aber die Kinder waren mit großem Spaß dabei. Dies 
zeigte sich auch bei der hohen Spielbeteiligung sowie der großen Anzahl an Kindern beim 
Training. DurchschniƩlich waren jeden Montag von 16:00 bis 17:00 Uhr zwischen 10 bis 12 
Jungs auf der Koppelwiese. 

Zum Ende der Saison waren auch mal 17 Kin-
der zum Training da, auch ein paar Mädchen 
waren beim Probetraining dabei. Besonders 
erfreulich ist, dass ein Mädchen den Spaß am 
Fußball wiederentdeckt hat und beim letzten 
Saisonspiel mitgespielte sowie ein weiteres 
Mädchen, das nach den Sommerferien die 
MannschaŌ verstärken möchte.  

Viel Spaß haƩen wir auch bei unserem Saison-
abschluss beim Fußballgolf in Loccum. Mit viel 
Freude und unerwartet sonnigem WeƩer ha-
ben die Kinder die Fußbälle auf unterschied-
lichste Weise in den großen „Golflöchern“ 
versenkt.  

Klaus FabriƟus 
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Der (Hallen-) Kreismeister 2024 kommt aus Loccum 
Ohne allzu große Erwartungen starteten wir als EU11 MannschaŌ im letzten Sommer in 
die Saison. Im Gegensatz zu vielen anderen Vereinen, die häufig sowohl eine EU11 und 
eine EU10 haben, konnte in Loccum nur eine gemischte MannschaŌ (Jahrgang 2013 und 
2014) gemeldet werden. 

Die Trainingseinheiten konnten aufgrund einer hervorragenden Trainingsbeteiligung effek-
Ɵv genutzt werden. Alle Kinder waren stets mit MoƟvaƟon und Ehrgeiz beim Training und 
auch bei den Spielen dabei. Vor allem das freundschaŌliche Miteinander zeichnet diese 
MannschaŌ besonders aus. Schnell wurde klar, dass die MannschaŌ (unbewusst) mehr 
vorhaƩe.  Mit sieben Siegen, zwei Niederlagen und einem Unentschieden konnten sich die 
Jungs vor der Winterpause den zweiten Platz in der Vorrunde der Kreisklasse sichern und 
haƩen damit den AufsƟeg in die Kreisliga geschaŏ. 

hinten v.l.n.r.: Maximilian Nichterlein, Torben Voigts, Trainer Andre Jürgensen 
vorn v.l.n.r.: Leon Jürgensen, Ivan Maksiutenko, Emil Dally, Elias Aulich, Adam Jaworski, Ben Czerny, Ben Schwarz, 
Miran Hockemeier, Jonas Rode 

Nun lag der Fokus aber erst einmal auf der bevorstehenden Hallenrunde. Neben den an-
gesetzten Spieltagen des NFV nahm man Einladungen aus dem Nachbarkreis Schaumburg 
gerne an und konnte sich beim Kaufland Cup (Platz 5 von 16) und Sparkassenmasters 
(Platz 3 von 8) mit MannschaŌen aus Schaumburg, Hannover und Bremen mit Erfolg mes-
sen. Das stärkte das Selbstbewusstsein für die Hallenendrunde im Kreis Nienburg, welche 
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mit einer grandiosen und willensstarken MannschaŌsleistung als Hallenkreismeister be-
endet wurde. 

Kaum war das letzte Hallenturnier gespielt, startete auch schon wieder der Spielbetrieb 
auf dem Rasen. Hier wollten alle an die guten Spiele der vergangenen Wochen anknüpfen.  
Souverän wurden die folgenden Spiele in der Kreisliga absolviert, sodass man mit acht 
Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden Staffelmeister wurde und es nebenher 
auch noch schaŏe, ins Kreispokalfinale einzuziehen.  

In beiden ParƟen (KreismeisterschaŌsendspiel und Kreispokalfinale) traf man auf die EU11 
aus Erichshagen, die definiƟv als Favorit der Begegnungen galt.  

Aber Loccum zeigte im KreismeisterschaŌsendspiel dem Gegner aus Erichshagen, dass sie 
nicht zu unterschätzen sind, und gewannen dieses Spiel fußballerisch überlegen und ver-
dient mit 6:3. Drei Tage später beim Kreispokalfinale unterlag man leider mit 3:1, wobei es 
auch hier ein Spiel auf Augenhöhe war.  

Rückblickend kann man also voller Stolz von einer überragenden und erfolgreichen Saison 
der Loccumer E-Jugend sprechen.  

Natürlich wäre dies nicht ohne die unermüdliche Unterstützung der Eltern möglich gewe-
sen. Vielen Dank dafür! 

Ein weiterer großer Dank gilt Jakob Dally, der die Spiele stets zuverlässig als Schiedsrichter 
begleitet hat und natürlich auch seinem Assistenten an der Linie, Benno Dally.  

Benno Dally bekommt den MeisterschaŌsball der E-Jugend geschenkt! 

Als fleißiger Schiedsrichterassistent bei den Heimspie-
len der E-Jugend des TSV Loccum bekam Benno Dally 
als Dank und Anerkennung für seine Leistungen auf 
dem Sportplatz vom Meistertrainer der E-Jugend 
André Jürgensen höchst persönlich den Gewinnerball 
der MeisterschaŌ überreicht. 

Wollen wir mal hoffen, dass damit zukünŌige Ent-
scheidungen nicht beeinflusst werden, sondern dass 
das lediglich als anspornende MoƟvaƟon gemeint war, 
“dranzubleiben “!      ;-) 
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Bericht der A-Jugend 
Die vergangene Saison war für uns, die A-Jugend, ein aufregendes und lehrreiches Kapitel. 
Obwohl wir am Ende der Saison den vorletzten Platz belegten, war dies keineswegs ein 
Spiegelbild unseres Teamgeistes und unseres Engagements. Von Anfang an stand fest, 
dass wir eine MannschaŌ mit einem besonderen Zusammenhalt sind. Jedes Training und 
jedes Spiel wurden von einem gemeinsamen Ziel geprägt: Spaß am Fußball zu haben und 
als Team zu wachsen. Dieses Ziel haben wir zweifellos erreicht. 

Die Saison war jedoch auch von vielen Herausforderungen geprägt. Wir trafen auf starke 
Gegner und mussten einige Niederlagen einstecken. Doch diese Erfahrungen haben uns 
nicht entmuƟgt. StaƩdessen haben wir sie als Lernmöglichkeiten genutzt. Besonders her-
vorzuheben ist der Zusammenhalt innerhalb der MannschaŌ. Egal wie das Ergebnis auf 
dem Spielfeld ausfiel, wir haben immer füreinander eingestanden und uns gegenseiƟg 
unterstützt. Dieses Teamgefühl war der Grundstein für viele unvergessliche Momente, 
sowohl auf als auch neben dem Platz. 

Unsere Trainer haben einen wesentlichen Beitrag zu unserer Entwicklung geleistet. Mit 
ihrem unermüdlichen Einsatz und ihrer posiƟven Einstellung haben sie uns immer wieder 
moƟviert und uns geholfen, unsere Fähigkeiten zu verbessern. Durch ihre Anleitung haben 
wir nicht nur fußballerisch, sondern auch persönlich viel dazugelernt. Abseits des Spielfel-
des haben wir zahlreiche AkƟvitäten unternommen, die unser Team noch stärker zusam-
mengeschweißt haben. Gemeinsame MannschaŌsfahrten nach Dänemark und Malle, 
Teamabende und andere Events haben dazu beigetragen, dass wir uns auch außerhalb des 
Sports gut verstehen und als Freunde zusammengewachsen sind. 

Trotz der Platzierung am Ende der Saison blicken wir mit Stolz auf das Erreichte zurück. 
Wir haben bewiesen, dass Erfolg nicht nur in Siegen und Punkten gemessen wird, sondern 
vor allem in dem Spaß und der LeidenschaŌ, die man für den Sport und das Team mit-
bringt. Die Saison hat uns als Team extrem stark gemacht, und wir freuen uns schon auf 
die kommenden Herausforderungen, die den Großteil von uns in den HerrenmannschaŌen 
erwarten werden. Da wir nun in vielen verschiedenen MannschaŌen spielen werden, müs-
sen wir teilweise leider getrennte Wege gehen. Wir blicken dennoch auf eine unvergessli-
che und tolle Zeit zurück und wollen uns nochmal ganz herzlich bei unserem Trainer-Team 
bedanken. 

Euer A-Jugend Team 
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The next GeneraƟon… ends. 
„Das, was ihr uns ermöglicht habt, dass möchte ich den Jungs auch ermöglichen Toby!“ 
Zitat - Nick Meinking 

Kurzer Rückblick: Im Jahr 2015 spielte Nick Meinking in der B-Jugend der JSG Rehburg-
Loccum, Trainer waren David Mandt und ich. David und ich haƩen die Idee einer Mann-
schaŌsfahrt und fuhren mit den Jungs eine Woche nach Dänemark. 

Im Jahr 2021 kam Nick dann mit dem oben genannten Satz auf mich zu und es entstand 
die Idee, auch mit den Jungs der B-Jugend nach Dänemark zu fahren. Nach Gesprächen 
mit den Eltern und einer erfolgreichen Suche nach Betreuern stand fest, es geht nächstes 
Jahr nach Dänemark. Da alle Betreuer auch 2015 dabei waren, tauŌen diese die neuen 
Jungs als „The next GeneraƟon“. 

Im April 2022 hieß es also für 18 Jugendliche und sechs Betreuer der JSG, MannschaŌs-
fahrt nach Dänemark. Es ging nach Asserbo, nicht weit enƞernt von Kopenhagen. Auf dem 
Plan standen viele tolle AkƟonen auf und neben dem Fußballplatz. So konnten wir uns ein 
Spiel von Bröndby Kopenhagen ansehen, Fußballgolf spielen und einen Tag in Kopenhagen 
verbringen. Fußballerisch war auch einiges geboten, da wir bei einem dänischen Verein 
trainieren durŌen und auch ein FreundschaŌsspiel stand auf dem Plan.  

Die MannschaŌ gemeinsam in Kopenhagen 2022  

Nach dem das erste Jahr ein voller Erfolg war, kam natürlich die BiƩe der Jungs, auch 2023 
nach Dänemark zu fahren. Somit war es im März 2023 wieder amtlich - MannschaŌsfahrt 
nach Dänemark. Dieses Mal waren 20 Kinder und sechs Betreuer dabei. Das Ziel hieß die-
ses Mal Hvide Sande/ Sondervig. Auch in diesem Jahr standen viele AkƟonen auf dem 
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Plan, wie erneut Fußballgolf, Bowling und ein Besuch in Esbjerg. Und auch fußballerisch 
war die Truppe wieder unterwegs. Höhepunkt des Trainings bildete in diesem Jahr der 
Lauf entlang des Strandes. Gelaufen wurde von Sondervig bis Houvig, ca. 6 Km, auf Sand 
gar nicht so einfach… 

Training am Strand 2023 

Ein letztes Mal… Alle guten Dinge sind 3, so argumenƟerten die Jungs die BiƩe nach einer 
erneuten Fahrt nach Dänemark. Alle befanden sich in diesem Jahr im Abschlussjahrgang 
der Jugend und so war es auch gleichzeiƟg eine Art Abschluss für uns alle. Deshalb ging es 
im März erneut in Richtung Sondervig.  

Ausklang am Strand in Sondervig 2024 
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In diesem Jahr waren 14 Jungs und sechs Betreuer mit, leider ein paar weniger, weil einige 
Wochen später das Abitur auf dem ZeƩel stand. Ein paar Trainingseinheiten standen auch 
auf dem Plan, aber im Fokus stand die gemeinsame Zeit mit Bowlen, Angeln und einem 
Besuch des großen Schwimmbades in Sondervig. 

Alle drei Jahre haben die Jungs viel dafür getan, dass Sie „günsƟger“ nach Dänemark konn-
ten. Da ich nicht einfach so nach Geld bei den Vereinen fragen wollte, haben die Jungs 
Arbeitseinsätze bei den Vereinen der JSG gemacht und im Gegenzug gab es einen Zu-
schuss für die Fahrt. Zusätzlich wurde bei Hallenturnieren und auf dem Weihnachtsmarkt 
in Loccum Geld dazu verdient. 

Ein großer Dank geht an die Betreuer Nick Meinking, Michael Garbe, Steffen Gerke, Corvin 
Schindler und Lorenz Müller. Ohne Euch wäre das alles nicht möglich gewesen! Dass die 
Jungs und die Vereine Euch ebenso dankbar sind, haben sie eindrucksvoll bewiesen. Im 
März waren wir Betreuer gemeinsam ein Wochenende in Amsterdam und haben uns ein 
Spiel von AZ Alkmaar angeschaut sowie eine Städtetour unternommen. Finanziert wurde 
das Wochenende von den Jungs als Dankeschön für die drei Jahre Dänemark und die Ar-
beit als Trainer sowie Zuschüssen der Vereine. 

Abschließend möchte ich mich bei allen Eltern bedanken, die uns ihre Kinder anvertraut 
haben! 

Vielen Dank für diese drei Jahre!    Tobias Krönig 
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Kreismeister 2024 – die Damen der SG Loccum/Wasserstraße 
Ein erfolgreiches Jahr liegt hinter den Damen der SG Loccum/Wasserstraße. 

Noch vor Saisonstart konnten die Damen den ersten Sieg einfahren. Im Stadtpokalfinale 
der Stadt Petershagen gewann das Team 0:4 gegen den SC R-W Maaslingen und verteidig-
ten somit den Titel des Stadtpokalsiegers. DarauĬin begann eine unvergessliche Saison.  

Foto: Petershäger Anzeiger 

Die Hinrunde startete mehr als erfolgreich. Bis zum 14. Spieltag waren die Damen unge-
schlagen, bevor sie dann das erste Remis gegen den damaligen Tabellenführer SG Sebben-
hausen/Balge II/Marklohe einfahren mussten. Danach ging es unmiƩelbar in die Winter-
pause. Die SG verbrachte den Winter mit zwei Spielen Rückstand auf dem 2. Tabellenplatz.  

In der Winterpause hielten sich die Mädels in der Halle fit und starteten gut vorbereitet in 
die Rückrunde. Die Rückrunde war gezeichnet von Siegen. Allerdings auch von einer biƩe-
ren Niederlage. MiƩwochabend, Fluchtlicht, Regen und ein Ascheplatz – es sollte wohl 
einfach nicht sein. Davon ließ sich das Team allerdings nicht unterkriegen, denn es stand 
nur wenige Wochen später das Spitzenspiel gegen die SG Sebbenhausen/Balge II/
Marklohe bevor.  

Zu Hause in unserer HeimspielstäƩe in Wasserstraße, mit Zuschauerzahlen, die für ein 
Damenspiel rekordverdächƟg waren, viel Aufregung und Spannung besiegten wir die Geg-
ner mit 2:0. Die ersten Meilensteine in Richtung MeisterschaŌ waren gelegt und mit die-
sem Sieg besiegelt. Allerdings war noch nichts sicher, an den kommenden Spieltagen 
konnte noch alles passieren. Im Endspurt der Saison blieben die Damen ihrer Siegesserie 
treu und aufgrund eines Patzers des Konkurrenten konnte sich bereits am vorletzten Spiel-
tag in Huddestorf alles entscheiden. Und es entschied sich auch – für uns, für die Meister-
schaŌ und den AufsƟeg. Die Freude war riesig, der Platzsturm, die Minuten nach dem Ab-
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pfiff unbeschreiblich und die darauffolgende Planwagentour zurück nach Wasserstraße 
unvergesslich. 

Unter dem MoƩo „Ein Team, ein Traum, ein Spiel – Bezirksliga wir sind am Ziel“ feierten 
wir dann mit einem Sieg am letzten Spieltag die MeisterschaŌ. Die Bilanz der vergangenen 
Saison weist somit 22 Spiele, 20 Siege, ein Remis und eine Niederlage auf. In den Spielen 
erzielten wir 103 Tore durch 11 Torschützinnen und bekamen durch eine starke Leistung 
unserer Abwehr nur 12 Tore ins eigene Netz. Sarah Dieckmann ist hierbei mit 52 Treffern 
nicht nur die beste Torschützin der Liga, sondern des gesamten Fußballkreises Nienburg. 
In Sachen Fairness beenden wir die Saison mit 6 gelben Karten, gelb-rote und rote Karten 
blieben aus. Immer an unserer Seite ist unser Trainer Daniel Helmerking, der mit der Un-
terstützung von unterschiedlichen Betreuern die MannschaŌ zusammenhält. Zu den 
sportlichen Erfolgen gehört auch der Zusammenhalt neben dem Platz, denn egal ob Mann-
schaŌsfahrt, MannschaŌsabend oder ein verdienter Sieg – das Feiern kam bei uns nie zu 
kurz. Abschließend bedanken wir uns bei allen treuen Fans, dem Trainerteam und den 
Unterstützern der SG Loccum/Wasserstraße Damen. 

Diese erfolgreiche Saison und der Zusammenhalt auf und neben dem Platz zeigt erneut, 
wie gut es funkƟonieren kann, wenn aus zwei Vereinen eine MannschaŌ wird. Wir freuen 
uns auf die kommende Saison in der Bezirksliga Hannover und geben alles für den Klassen-
erhalt. 
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Saisonbericht der II. Herren  
Am Anfang der Saison waren wir eine Gruppe von Spielern aus unterschiedlichen Orten, 
von denen sich nur wenige vorher untereinander kannten. Durch die ersten Trainingsein-
heiten und die darauffolgenden MannschaŌsabende haben wir trotzdem schnell gemerkt, 
dass wir doch viele Gemeinsamkeiten haben.  

Die ersten Spiele der Saison waren eine Herausforderung, wir mussten uns erst noch an-
einander gewöhnen und unsere Spielweise absƟmmen. Das zeigten auch die anfänglichen 
Testspiel-Niederlagen und die Niederlage im Pokal gegen Leese II. Im Verlauf der Saison 
spielten wir uns durch immer mehr gemeinsame Trainingseinheiten und Spiele aufeinan-
der ein und konnten immer mehr Spiele gemeinsam gewinnen. Dabei gilt noch ein beson-
derer Dank unserem Trainer Stefan Faymann, der uns in dieser Zeit immer moƟviert und 
dazu gebracht hat, weiterzumachen. 

Der Endspurt der Saison war besonders intensiv. Die Spiele wurden härter und die Konkur-
renz nahm zu. Jedes Match und jeder Punkt waren entscheidend, um den zweiten Platz zu 
halten. Wir wussten, dass wir in den letzten Spielen alles geben mussten, um unser Ziel zu 
erreichen - den AufsƟeg. Nachdem wir zu Beginn der Rückrunde gegen Warmsen verloren 
haƩen, gelang uns ein Saison-Endspurt, in dem wir alle Spiele bis auf das Spitzenspiel ge-
gen Stolzenau gewinnen konnten. Das letzte Spiel der Saison gegen Steinbrink/Ströhen 
wurde nochmal ein wahrer Nervenkitzel. Die AusgangssituaƟon - ein Punkt vor Steinbrink, 
wir durŌen dieses Spiel also nicht verlieren. Die Anspannung war groß - es ging um den 
AufsƟeg! Mit einer guten Leistung konnten wir dieses Spiel dann aber klar mit 3:1 für uns 
entscheiden, Endergebnis - zweiter Platz und AufsƟeg in die 2. Kreisklasse! 

Ein großer Dank geht schlussendlich an unseren Trainer Stefan Faymann, der uns stets 
unterstützt und moƟviert hat. Wir freuen uns darauf, in der kommenden Saison gemein-
sam in der 2. Kreisklasse zu spielen und hoffen, dass wir dort ebenso erfolgreich sein wer-
den. 



 45 

 



46 

 

Ein Auf und Ab – Der übliche Kreisliga-Wahnsinn  
Die vergangene Saison war für die I. Herren des TSV Loccum eine spannende und ereignis-
reiche Zeit. Es war die zweite Saison unter dem neuen Trainerteam um Sascha Breuer und 
Manuel Teschner, das weiterhin frischen Wind und neue Impulse in die MannschaŌ brin-
gen konnte. 

Mit den Neuzugängen Oskar Oschek und Helge Nußbaum wurde der AltersschniƩ der 
MannschaŌ zwar ordentlich in die Höhe getrieben, dennoch trug der Eine mehr, der Ande-
re weniger zu den vielen Erfolgen in dieser Saison bei. Beide haben sich schnell in die 
MannschaŌ integriert und wertvolle Beiträge geleistet. Zudem haben verschiedene A-
Jugendliche und Veteranen aus der Alten Herren ausgeholfen, falls die Personaldecke mal 
wieder etwas dünner gedeckt war. An dieser Stelle einen herzlichen Dank an alle Spieler, 
die uns in der Saison unterstützt haben! 

hintere Reihe: Yannis Baldrich, Lucas Harmsen, Joel KraŌ, Noel Volger, Angelos Mitsis, Yannic Mau, 
miƩlere Reihe: Trainer Manuel Teschner, Maƫs Korte, Manuel Droste, Lucas Breiter, Jannik Nürge, Joey Pischel, 
Trainer Sascha Breuer, 
vordere Reihe: Patrick Nürge, Jan-Lukas Kliver, Christopher Becker, Tom Merkert, Jack Schilling 

Leider gab es auch Abschiede zum Ende der Saison zu verzeichnen. Andre Richter hat nach 
jahrelangem Einsatz für den TSV sein Karriereende bekannt gegeben. Vielen Dank für die 
Zeit! Wir sind uns aber sicher, dass wir dich mindestens neben dem Platz noch oŌ genug 
sehen werden. Zudem wird Lucas Harmsen den Verein in Richtung des TuS Leese verlas-
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sen, dich werden wir besƟmmt auch irgendwann vermissen. Viel Erfolg bei der neuen Her-
ausforderung – ein Sieg für den TuS im Derby wird aber trotzdem nicht drin sein.  

Am Ende der Saison landeten wir trotz starker Leistungen und des engagierten Einsatzes 
aller Spieler wieder im MiƩelfeld der Tabelle. Ein besonders biƩerer Moment war das Aus-
scheiden im Pokalviertelfinale, das nach einem nervenaufreibenden Elfmeterschießen 
entschieden wurde. Dafür blieben wir aber in den Derbys gegen die Nachbarn stets unge-
schlagen!  

Neben dem sportlichen Geschehen stand natürlich auch das Teambuilding im Vorder-
grund. Zahlreiche MannschaŌsabende stärkten den Zusammenhalt und sorgten für eine 
stets posiƟve Atmosphäre innerhalb des Teams. Ein Highlight abseits des Platzes war die 
FerƟgstellung der neuen Sitzecke am Waldsportplatz zum Start der Saison, die nun ein 
beliebter Treffpunkt für Spieler und Fans im Anschluss an den 90 Minuten atemberauben-
den Kreisliga-Fußball ist. 

Ein Höhepunkt der Saison war zum Abschluss die MannschaŌsfahrt nach Mallorca. Die 
Details dieses Urlaubs werde ich Ihnen an dieser Stelle ersparen – wir haƩen aber definiƟv 
viel Spaß. 

Mit Blick auf die nächste Saison gibt es schon jetzt spannende Neuigkeiten: Der TSV Loc-
cum wird in der kommenden Spielzeit gemeinsam mit dem TuS Wasserstraße antreten. 
Die MannschaŌ und das Trainerteam sind sehr gespannt auf die bevorstehenden Heraus-
forderungen und freuen sich auf die Zusammenarbeit im Projekt TSV Weserstrand Loc-
cum. 

Abschließend möchten wir uns auch bei den Fans und Unterstützern des TSV bedanken, 
die uns in dieser Saison treu begleitet haben. Euer Zuspruch und eure Begeisterung haben 
uns immer wieder moƟviert. Wir hoffen, euch auch in der nächsten Saison wieder am 
Waldsportplatz begrüßen zu dürfen. 

Mit sportlichen Grüßen, 
Jannik Nürge 
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Bericht der Ü-32 Herren 
Hallo liebe Leute des Alt-Herren Sports. Wir freuen uns darüber, dass wir uns nach einer 
langen Durststrecke von fünf Jahren endlich wieder als Pokalsieger fühlen dürfen. Dazu 
kommt eine starke und fast perfekte Saison, in der wir uns am Ende wegen eines um fünf 
Tore schlechteren Torverhältnisses dem Ersten aus Bohnhorst geschlagen geben mussten 
und somit leider das Double verpasst haben. 

Es gibt allerdings auch eine nicht so fröhliche Nachricht: nach neun erfolgreichen Jahren 
als SpielgemeinschaŌ hat uns der VfL Münchehagen mitgeteilt, dass man den gemeinsa-
men Weg nicht weiter fortsetzen möchte. Ich bin jedoch froh, dass uns ein paar der VfLer 
erhalten bleiben und weiter über eine Gastspielgenehmigung für uns spielen. Eine weitere 
Neuerung ergibt sich in der neuen Saison durch den Zusammenschluss der Fußballsparte 
mit dem TuS Wasserstraße, der auch uns einschließt. In ZukunŌ werden wir dann nicht 
mehr SG Loccum/Münchehagen, sondern SG Loccum/Wasserstraße heißen und freuen 
uns riesig auf die zukünŌigen Spiele mit allen, die an Bord sind.  

Wir bedanken uns bei allen Fans, Freunden und Gönnern und ganz besonders bei Anne, 
unserer Buden-Fee, die uns immer unterstützt. 

Ab dem 17. Juli werden wir wieder regelmäßig mit der DriƩen aus Loccum/Wasserstraße 
auf der Koppelwiese trainieren.  

Ich freue mich auf die neue Saison mit euch! 

Beste Grüße, 
Euer Jörg, im Namen der AH 
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Altliga   
Es ist wieder Dienstag und gleich geht es los, die SporƩasche packen. Was brauche ich 
denn heute alles? Die Leibchen, den Futsal, den Hallenschlüssel und natürlich die eigenen 
SportklamoƩen. Ist heute nicht auch noch Fußball im Fernsehen? Alles klar, der Beamer 

muss auch noch mit! Um Getränke brauchen wir uns seit der Vereinbarung mit Jörg nicht 
mehr zu kümmern. Ein letzter Blick in die Whatsapp-Gruppe, wer 
ist heute alles dabei? Die Üblichen melden sich ab, Andre kommt 
wie immer etwas später, dann geht‘s auch schon los. 

Gegen 20:00 Uhr treffen sich nach wie vor einige Verwegene und 
Unverbesserliche, um ihrer LeidenschaŌ nachzugehen. Es kommt 
nicht darauf an, wer in welcher Klasse oder welchem Verein ge-
spielt hat, es geht einfach nur um den Spaß mit dem rundem 
Spielgerät. MiƩlerweile gehören die Fahrradtour, die Winterwan-
derung und auch der Tennistag zum festen Bestandteil der Jahres-
planung.  

Ein besonderer Leckerbissen war sicherlich der Gewinn des Men-
schenkickerturniers auf unserem Dorffest. Dank der OrganisaƟon 
von Schorse haƩen wir einen günsƟgen Startplatz und konnten 
direkt unser Können zeigen. Mit der Krake Ekki konnte uns hinten 
nichts passieren, Heiner war der MiƩelfeldmotor und vorn verpumpten Schorse und Jacek 
die besten Chancen. Es reichte aber zum Sieg! 
Michael Stahlhut 
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„HeŌige Kontraste“ - Bericht der Spartenleitung  
Diese Saison war ein Wechselbad der Gefühle für die Verant-
wortlichen.    

Wenn ich für diesen Bericht das Handball-Jahr von Juni 2023 
bis Juni 2024 im Zeitraffer betrachte, dann ist es eine Reise 
durch eine ganz besondere Spielzeit, mit deutlichen Kontras-
ten. Auf der einen Seite stehen etliche schöne Erinnerungen 
und tolle Events, wie beispielsweise das große Mix-Turnier vor 
Weihnachten, zu dem es ganz viel posiƟves Feedback gab. 
Gerade solche AkƟonen machen die Abteilung aƩrakƟv und 

sind von entscheidender Bedeutung. Ohne die Unterstützung der AkƟven wäre daran 
nicht zu denken, daher möchte ich mich stellvertretend für die gesamten Abteilung aus-
drücklich für das starke Engagement sowie die große HilfsbereitschaŌ in unserem Umfeld 
bedanken. Auf der anderen Seite steht der ernüchternde Fakt, dass es für drei unserer 
MannschaŌen gleichzeiƟg die letzte Saison war. Umso wichƟger ist es mir, dass alle Betei-
ligten auf eine bereichernde Zeit zurückblicken.  

Gehe ich etwas ins Detail, lässt sich sagen, dass die Entwicklung im Kinder- und Jugendbe-
reich weiterhin stark voranschreitet. Hier leisten alle Trainer und Betreuer wirklich heraus-
ragende Arbeit und bilden damit das Aushängeschild für die Sparte Handball in Loccum. 
Für die großarƟge Arbeit und das konƟnuierliche Engagement bedanke ich mich bei allen 
ganz herzlich.  

Zusätzlich kann man festhalten, dass die Präsenz während der Kindersportwoche des TSV 
sowie die AkƟonstage an den beiden Grundschulen im Stadtgebiet wichƟg sind, um Be-
geisterung für den Handball bei den Kindern zu enƞachen. In der KooperaƟon mit den 
Schulen ist es uns in diesem Jahr gelungen, noch einen SchriƩ weiterzugehen, sodass die 
Vereinstrainer erstmals eine MannschaŌ zu einem Schulturnier begleitetet haben.  

Mein Resümee für die anderen Nachwuchsteams fällt im Allgemeinen ebenfalls überwie-
gend posiƟv aus. Nachdem die männliche C-Jugend abgemeldet wurde, blieben einige der 
Jungs dem Handball treu und sind bei anderen Vereinen in der Nähe weiterhin akƟv. Dort 
können sie ihrer LeidenschaŌ für den Sport auch in ZukunŌ nachgehen.  

Für die weibliche E-Jugend war es eine Saison voller Herausforderungen, die das Team 
zusammen mit Yannick und Walter jedoch gut meisterten. Die verlängerte Spielzeit, ein 
größeres Feld sowie das neue Spielsystem erforderten von allen Beteiligten eine hohe 
Flexibilität. Die vielen jungen, handballbegeisterten Mädchen, die regelmäßig in der Halle 
trainieren, konnten sich schnell den neuen Gegebenheiten anpassen. 

Unsere B-Mädels erlebten in ihrer diesjährigen Hallenrunde eine Achterbahnfahrt der Ge-
fühle. Freude und FrustraƟon lagen manchmal sehr eng beieinander. Ungeachtet davon 
haben alle Spielerinnen einen großen SchriƩ nach vorne gemacht. Auch wenn die Mann-
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schaŌ aufgrund der mangelnden Anzahl an Spielerinnen für die kommende Saison leider 
nicht gemeldet werden konnte, ist die MoƟvaƟon ist bei allen AkƟven nach wie vor hoch. 
Somit wird das gemeinsame Training, teilweise in Verbindung mit den Damen, fortgesetzt. 
Die Begeisterung für den Sport sowie der gute Teamgeist stehen für die Spielerinnen im 
Vordergrund. 

Ein nahezu idenƟsches Bild zeigt sich im Senioren-Bereich. Die Herren konnten in der 
Rückrunde einige Male nicht nur ihre grandiose Mentalität, sondern auch das spielerische 
Potenzial unter Beweis stellen. Doch ganz nach dem MoƩo ,,man soll gehen, wenn es am 
schönsten ist“, wird die SpielgemeinschaŌ aufgrund verschiedener Faktoren in der Saison 
24/25 nicht weitergeführt. Das Beachhandballteam wird trotzdem auch künŌig akƟv sein 
und die entstandenen FreundschaŌen gehen miƩlerweile weit über den Sport hinaus.  

Die Damen erhielten zu Beginn der Saison neue Trikots und Hoodies, um für die kommen-
den Begegnungen gut gewappnet zu sein. Nachdem sich einige MannschaŌen der Staffel 
gegen die Teilnahme am Spielbetrieb entschieden, boten sich außerhalb der Punktspiele 
viele Möglichkeiten, um die Fähigkeiten im Training auszubauen und neue Inhalte zu erler-
nen. Nebenbei waren einige der Damen in KombinaƟon mit handballfremden Spielern und 
Spielerinnen sowie Spartenmitgliedern im Five-a-Side Team täƟg und konnten auch dort 
im handballähnlichen Seƫng spielen. Aufgrund des derzeit recht kleinen Kaders freut sich 
die DamenmannschaŌ stets über Zuwachs und heißt jede Interessierte beim Training herz-
lich willkommen.  

Wenn ich die Handballabteilung betrachte, dann ist der FortschriƩ gerade bei unseren 
Jüngsten herausragend. Für die ZukunŌ benöƟgen wir möglichst viele akƟve Senioren ge-
nauso wie junge Engagierte, die mit eigenen Ideen den Handball in Loccum mitgestalten. 
Hier ist die Resonanz seit Jahresbeginn deutlich gesƟegen, das sƟmmt mich opƟmisƟsch. 
Ziel ist es, die Handballsparte aƩrakƟv zu halten und allen Mitgliedern ein Zuhause zu bie-
ten. Vom Handball geht eine große FaszinaƟon aus und es kann dabei eine immense Be-
geisterung für die ganze Familie entstehen. Diese Message zu transporƟeren ist unser und 
insbesondere mein Anliegen.    

In diesem Sinne wünsche ich allen eine erholsame Sommerpause, schöne Ferien sowie 
alles Gute für den Start in die kommende Spielzeit 2024/25.  

Herzlichst, Euer  
Joel Weber   
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Aktuelle Trainingszeiten sowie Trainerbesetzungen für die                                    
Handballsaison 2024/25 

Während der Wintermonate kann es, bedingt durch die höhere Auslastung der 
Sporthalle, zu Veränderungen der Trainingszeit 
kommen. 
 
Die aktuellen Tabellen, sowie alle Spielpläne und 
viele weitere InformaƟonen zu den einzelnen 
MannschaŌen finden Sie natürlich auch bei uns im 
Netz. Jetzt den QR-Code scannen oder… 
„Klick“ www.tsv-loccum.de/sparten/handball 
 

MannschaŌ Spielklasse Trainer/ Betreuer Altersstufe Training 
Erwachsene 

Damen und 
w. Jugend 

Regionsklas-
se 

Hannover 
Joel Weber Ab 16 und 

älter 

Montag 
18:00-19:30 
Donnerstag 
19:00-20:30 

Kinder & Jugendliche 

wE-Jugend Regionsliga 
Hannover 

Walter Krause-
Weber und Yan-

nick Weber 
Von 8 bis 
10 Jahren 

Montag 
18:00-19:00 
Donnerstag 
17:30-19:00 

Maxis Region 
Hannover 

Walter Krause-
Weber und Yan-

nick Weber 
Von 7 bis 8 

Jahren 

Montag 
18:00-19:00 
Donnerstag 
17:30-19:00 

Minis Region 
Hannover 

Walter Krause-
Weber 

Von 6 bis 7 
Jahren 

Donnerstag 
16:45-18:00 

Minis 
(Anfänger) 

Region Han-
nover 

Walter Krause-
Weber 

Von 5 bis 6 
Jahren 

Montag 
16:45-18:00 
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Bilanz aller Loccumer MannschaŌen in der Saison 2023/24 

MannschaŌ Spielklasse Tabellenplatz Tore Punkte 
Erwachsene 

Herren Regionsliga 
Hannover 6 258:392 8:18 

Damen 
Regionsklas-

se 
Hannover 

3 109:130 4:8 

Kinder & Jugendliche 

wB-Jugend Regionsliga 
Hannover 5 198:185 12:16 

wE-Jugend 
Regionsklas-

se 
Hannover 

13 - 20:24 
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Bericht von der Handball Spartenversammlung - 2024 
Auf der Spartenversammlung am 23. Mai 2024 bilanzierte Abteilungsleiter Joel Weber mit 
seinem Vorstandsteam das vergangene Handballjahr. 

Im MiƩelpunkt standen die turnusmäßigen Vorstandswahlen. Alle bisherigen Amtsinhaber 
wurden in ihrem Amt bestäƟgt und führen somit ihre Arbeit fort. Trotzdem besteht der 
große Wunsch, weitere Mitglieder für die Ehrenämter in der Abteilung zu gewinnen. Vor 
allem in der Jugendarbeit ist es derzeit sehr wichƟg, potenzielle Kandidaten sowie junge 
Engagierte zu fördern und sie bestmöglich auf eine FunkƟon im Verein vorzubereiten. 
Ebenso von Bedeutung ist hier das jährliche Treffen von allen ehrenamtlich AkƟven, bei 
dem sich über aktuelle Neuigkeiten sowie Wünsche und Probleme ausgetauscht werden 
kann. 

Neben der Durchführung des normalen Spielbetriebs beteiligte sich die Handball-
Abteilung an vielen verschiedenen Veranstaltungen des TSV Loccum, welche gut ange-
nommen wurden. Vor allem die wiederholt angebotene Kindersportwoche zählte zu den 
Events mit großer Resonanz. Zudem nahm der Abteilungsleiter regelmäßig an den Sitzun-
gen des erweiterten Vorstands teil. Im August konnte ein sportliches Wochenende ange-
boten werden, bei dem der hohe Aufwand aber letztlich in keinem Verhältnis zum Nutzen 
stand. Außerdem musste die Teilnahme an der Loccumer Gewerbeschau aus dem Pro-
gramm wieder gestrichen werden. Doch für das nächste Jahr gibt es einige neue Ideen. 

Genauere InformaƟonen zu den einzelnen Punkten können Interessierte dem Protokoll 
entnehmen, welches als Download auf der Homepage zur Verfügung steht. 

www.tsv-loccum.de/sparten/handball 

Ihre Ansprechpartner in der Sparte Handball 
FunkƟon FunkƟon 

Abteilungsleiter Joel Weber 
KassenwarƟn KrisƟn Droste 
JugendwarƟn Alina Baldrich 

SpielwarƟn Lenja Wesemann 
Schiedsrichterwart Tjark Fornefeld 
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„Ein Volltreffer“ - große Begeisterung beim Turnier der Grundschulen. 

KooperaƟon zwischen Verein und Schule ermöglicht die erste Teilnahme am Handballtur-
nier der Grundschulen im Landkreis Nienburg. 

Ein Feld, zwei Tore und ein 
Ball, dem alle mit Begeiste-
rung hinterherlaufen. So in 
etwa könnte die kurze Zu-
sammenfassung des Grund-
schulturniers im Kreis Nien-
burg lauten. Natürlich war 
die Veranstaltung, zu der 
die Grundschule Eystrup 
sowie die HSG MiƩelweser 
eingeladen haƩen, doch 
etwas komplexer. Schließ-
lich nahmen im Februar 
fünf MannschaŌen der Klas-
sen 3 und 4 an dem Turnier 
teil. Knapp 60 Kinder nutz-
ten die Bühne dieser Schul-
veranstaltung, um ihr Kön-
nen unter Beweis zu stellen. 
Neben unseren 11 Nach-
wuchsspielern, die die 

Grundschule Münchehagen vertraten, waren die Schulen aus Liebenau, Nienburg, Heem-
sen und Eystrup am Turnier beteiligt.   

Während des gesamten Turniers wurden die Kinder durch ihren Vereinstrainer Walter 
Krause-Weber betreut. Nach knapp vier Stunden war dann ein intensives Turnier bereits 
wieder zu Ende. Und alle Kinder traten erschöpŌ, aber doch irgendwie stolz – jedes mit 
einer Urkunde in den Händen – die Heimreise an. Doch trotz aller Erschöpfung wurden 
gleich die ersten Fragen nach einem weiteren Turnier gestellt und der Wunsch seitens der 
Kinder nach einer Wiederholung im kommenden Schuljahr geäußert.  

Im Vorfeld des Turniers waren Übungsleiter des TSV in der Grundschule im Rahmen der 
GrundschulakƟon des DHB akƟv, um den Kindern die Sportart Handball näher zu bringen. 
Ziel des Projektes war es, die Begeisterung für den Handballsport bei Mädchen und Jungen 
zu wecken. Letztlich sind dieser jährliche AkƟonstag sowie die KooperaƟon insgesamt so-
wohl für die Schule als auch den Verein ein absoluter Gewinn - da sind sich beide Seiten 
einig. 

Joel Weber  
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Die Handball Minis – Saison 2023/24  

In dieser Altersgruppe von 5 bis 7 Jahren trainieren Jungen und Mädchen immer montags 
in der Zeit von 16:45 bis 18:00 Uhr gemeinsam in der Halle. 

Das Training basiert auf vielen spielerischen Übungen wie beispielsweise Lauf- oder Fang-
spielen. Zusätzlich wird die fürs Handballspielen wichƟge Technik erlernt. Um die Übungs-
einheiten abwechslungsreich zu gestalten, nutzen wir unterschiedliche Trainingsformen. 
Denn neben Fangen, Prellen und Werfen sind motorische Fähigkeiten für unsere Nach-
wuchshandballer sehr wichƟg. Zum Ende jeder Trainingseinheit wird auf zwei Tore Hand-
ball gespielt, um der Spielfreunde der Kinder ebenfalls genügend Raum zu geben. 

Sehr dankbar bin ich für die Unterstützung einiger Eltern, besonders Lisa und Anders hel-
fen mir, wo sie können. Das ist sehr wertvoll, wenn man bei der Größe dieser Trainings-
gruppe den Kindern gerecht werden möchte. 

Zur nächsten Saison bekommen alle Kinder die Möglichkeit, am Spielbetrieb teilzunehmen 
und mit einer MannschaŌ die Mini-Spielfeste in der Region Hannover zu besuchen.       

Natürlich freuen wir uns weiterhin über Zuwachs, so sind sportbegeisterte Kinder, die 
Handball ausprobieren möchten, immer herzlich willkommen.     

Walter Krause-Weber 
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Die Handball Maxis – Saison 2023/24 

 „Kleine Tore, große Sprünge“ - Bericht unserer Handballjungs 

Wenn ich die MannschaŌ charakterisieren sollte, dann wohl so: „selbstbewusst, frech und 
ziemlich eigensinnig“, aber allesamt wirklich prima Jungs. 

Jeder möchte sofort nach 
vorne laufen und ein Tor wer-
fen. Abspielen und Würfe 
verhindern gehören jetzt viel-
leicht nicht unbedingt zu den 
großen Stärken. Doch mög-
licherweise ist das auch einer 
der Gründe, warum unsere 
Jungs bei den Turnieren in 
dieser Saison oŌ sehr erfolg-
reich unterwegs waren. 

Zur MannschaŌ gehören: 
Bjarne, ChrisƟan, Leon, Mah-
di, Mika, Nelio, Nils und Tilo. 
In der nächsten Saison wer-
den diese Jungs dann zusam-
men ihr letztes Jahr bei den 
Maxis spielen. 

Das Training mit der leb-
haŌen Truppe hat Yannick 
und mir immer viel Spaß ge-
macht. Wobei die KonstellaƟ-
on, gemeinsam mit den Mä-
dels der E-Jugend in der Halle 
zu trainieren, manchmal nicht 
ganz opƟmal ist. Aber Dank 
der großarƟgen Unterstützung der Co-Trainerinnen aus unserer B-Jugend war es häufig 
möglich, in Kleingruppen zu üben. Daher an dieser Stelle nochmals vielen Dank an Jule, 
Merle und Rieke für euren Einsatz! 

Nicht zu vergessen ist ebenso das Engagement der Eltern während unserer Heimspieltage 
in Loccum. Mit dem Erlös aus dem Verkauf konnten wir für die gesamte MannschaŌ ein-
heitliche Sweatshirts besorgen, welche die Jungs jetzt ganz stolz bei jeder Gelegenheit 
tragen.             

Walter Krause-Weber 
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Die weibliche E Jugend Saison 2023/24 
Eine Spielzeit voller Herausforderungen liegt hinter der MannschaŌ. 

Die MannschaŌ mit Trainer Yannick Weber und den mitgereisten Fans in Waltringhausen 

Das Spielfeld ist deutlich größer, die Spielzeit ist wesentlich länger und das neue Spielsys-
tem ist nicht nur für manchen Zuschauer schwer zu verstehen. Doch all diese Herausforde-
rung haben die Mädchen in ihrem Jahr als E-Jugend glänzend bewälƟgt. Darauf können sie 
wirklich stolz sein. 

In der kommenden Saison wird die MannschaŌ dann in der Regionsliga spielen. 

Immer donnerstags wurde fleißig trainiert und dank der helfenden Hände von Yannick 
sowie Jule, Merle und Rieke konnten wir beständig gute Bedingungen fürs gemeinsame 
Üben schaffen. Zum Beispiel war es möglich, in Kleingruppen oder an mehreren StaƟonen 
parallel zu trainieren. 

Auffallend posiƟv ist, dass hier die Spielerinnen nicht ausschließlich aus dem Stadtgebiet 
stammen, sondern auch aus Leese oder dem Raum Petershagen.    

Abschließend möchte ich mich noch einmal herzlichst bei den Eltern bedanken, die uns bei 
der OrganisaƟon der Auswärtsfahrten sowie der Heimspieltage immer unterstützt haben. 
Zusätzlich möchte ich das unersetzliche Engagement unserer Schiedsrichter lobend erwäh-
nen, denn ohne Tjark, Alina und Joel wären Turniere in Loccum einfach unmöglich.   

Walter Krause-Weber 
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Die weibliche B-Jugend Saison 2023/24 
Eine Achterbahnfahrt der Gefühle liegt hinter MannschaŌ und Trainer-Team. 

erste Reihe v.l.n.r. :  Pia Grote, Merle Dally, Hannah von der Stein, Finnja Jonasson, Lena Hensel 
zweite Reihe v.l.n.r. :  Lucy Pischel, Rhea Baldrich, Rieke Schaŏ, Sophie von der Stein 
driƩe und vierte Reihe v.l.n.r. :  Emma Nürge und Jule Bruns / Joel Weber und Alina Baldrich 
nicht auf dem Bild: Anna Dally und Emma Petrzik 

Wir blicken zurück auf eine ereignisreiche Saison. Wir läuteten das Spektakel mit einer 
gemeinsamen Übernachtungsparty in der Sporthalle ein. Neben Teambuilding-Spielen, in 
denen Eier von der Tribüne fielen, wurden Spagheƫpizzen verzehrt und intensive Gesprä-
che im Schlafanzug geführt. Ein abschließendes FotoshooƟng kam gerade recht, um den 
Instagram-Account (@tsvloccum_b) für die kommende Saison zu versorgen. Der Start in 
die Saison gelang den Mädels um Merle hervorragend mit zwei sehr deutlichen Siegen. In 
Solling zeigten alle Spielerinnen ihren Kampfgeist und gewannen das Match nach einem 
Halbzeitstand von 10:12 mit einem abschließenden 14:23. Die größten Kopfschmerzen 
bereiteten Rieke & Co wohl das Heimspiel gegen die Rivalinnen aus Nienburg, denn ganze 
sechs Spielerinnen meldeten sich für das Spiel an. „Das spielen wir!“ sagte Joel, opƟmis-
Ɵsch wie er immer ist. Das Ganze stellte sich als gar kein so großes Problem heraus, denn 
Qualität besiegte die QuanƟtät und so bewiesen alle Spielerinnen, was ein starkes Mindset 
und Teamgeist bewirken können. Solide gewannen sie das Spiel in Unterzahl und dürfen 
zurecht wahnsinnig stolz auf sich sein!   

Angekommen im enƞernten Sarstedt traf uns die Erkenntnis, die uns beinahe von der Bank 
haute. Jule und ihr Team spielten ein gutes Spiel und große Freude kam auf. ,,Ey, das ha-
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ben wir im Training geübt!“ rief ich (Alina) voller Begeisterung von der Bank und freute 
mich mit Joel über die Umsetzung von Trainingsinhalten, tollen Bewegungen und gefallene 
Tore. Anna, die als C-Jugendliche und Küken der MannschaŌ stets vollen Einsatz zeigte, 
erzielte in diesem Spiel ihr erstes (und nicht letztes!) Tor der Saison! Stolz fuhren wir mit 
zwei Punkten und einem Endstand von 13:27 zurück in die Heimat.  

Das nächste Auswärtsspiel zerrte an allen Nerven. Mit kleinem Kader fuhren wir nach 
Wennigsen und leisteten ein solides Kopf-an-Kopf-Rennen, bei dem die Loccumerinnen 
die Nase vorn behielten. Nachdem sich Merle unglücklicherweise am Fuß verletzte, spiel-
ten die Mädels in Unterzahl weiter und verloren das Match mit nur einem Tor. BerechƟg-
terweise waren Frust und EnƩäuschung in die Gesichter gezeichnet. Doch auch hier be-
wiesen die Mädels einen tollen Zusammenhalt und stärkten sich gegenseiƟg.  

Einen Lichtblick und tollen Abschluss zeigte das letzte Spiel der Saison im eigenen Wohn-
zimmer. Finnja und ihre Mitspielerinnen wollten es nochmal richƟg spannend machen und 
ließen die Mädels aus Solling mit einem Vorsprung von sechs Toren zur Halbzeit in die 
Kabine gehen. In der Pause wurden dann die Zöpfe festgezogen, die Socken zurechtge-
rückt und ein letztes Mal Kampfgeist auf der PlaƩe bewiesen. Nach einem heißen Match 
mit einem Endstand von 28:25 bejubelten die vielen Zuschauer auf der Tribüne die Mä-
dels. Ein großarƟger Abschluss!  

Das soll’s aber nicht gewesen sein… Am Himmelfahrtswochenende schmissen sich alle in 
ihre hässlichsten (wirklich hässlichsten) Ouƞits, packten ihre teilweise viel zu großen 
Koffer und reisten mit Benedikt (aka Joel) und Violet (aka Alina) an die Ostsee, um die Sai-
son mit einer MannschaŌsfahrt abzuschließen. Neben KleƩerpark, Beachvolleyball und 
selbstbemalten Beuteln, wurde blind, taub und stumm Yoga gemacht sowie Spagheƫ-
Marshmallow-Türme gebaut. Mit viel Spaß wurde der Saison damit der verdiente Ab-
schluss verliehen.  

Abschließend können wir nur sagen, dass nach dieser turbulenten Saison alle Spielerinnen 
wahnsinnig stolz auf sich sein dürfen! Die regelmäßigen Trainingseinheiten, Spiele und 
Events zahlten sich aus und zeigen, dass alle eine großarƟge persönliche sowie spieleri-
sche Entwicklung gemacht haben. Wenn auch die nächste Saison nicht mit einer Jugend-
mannschaŌ in Loccum weitergespielt werden kann, so gehen alle gestärkt ihren Weg und 
behalten diese Zeit hoffentlich in guter Erinnerung! Wir haƩen stets einen Kern aus ver-
lässlichen, starken, wissbegierigen und tollen Mädels in der Halle, die immer gekämpŌ 
und zusammengehalten haben. Wir sind dankbar für die tolle Zeit und wünschen allen 
eine hoffentlich handballorienƟerte ZukunŌ!  

Alina & Joel 
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Unser Highlight - MannschaŌsfahrt an die Ostsee als Saisonabschluss 
In diesem Jahr haben wir 
etwas ganz Besonderes un-
ternommen. Wir haben un-
sere Sachen gepackt und 
sind mit dem MoƩo „Bad 
Taste“ im Bulli für drei Tage 
auf MannschaŌsfahrt nach 
Scharbeutz gefahren. In Sch-
arbeutz haben wir viele Sa-
chen zusammen erlebt wie 
zum Beispiel abends Volley-
ball am Strand spielen, 
kleƩern im KleƩerpark und 
ganz viele gemeinsame Spie-
le. Für uns war diese Fahrt 
sehr besonders, da es sozu-
sagen ein kleiner Abschluss 
war. Denn für eine Mann-
schaŌ in der nächsten Sai-
son reicht es leider nicht 
mehr…  

Mit 16 Jahren in die Damen-
mannschaŌ? Nur noch Trai-
ning und keine Spiele mehr? 
Oder ganz den Verein wech-
seln? Es ist eine schwierige 
Entscheidung für jede von 
uns! Trotzdem war dieses 
Jahr eine besondere Spiel-
saison für uns. Das Training 
gestaltete sich abwechs-
lungsreich, egal, ob wir mit 
dem Ball spielen, im Sand 
„beachen“ oder nach dem 
Training neƩ zusammenzu-
sitzen und Pizza bestellen. 

Wir trainieren am Montag von 18:00 - 19:30 Uhr und am Donnerstag mit den Damen zu-
sammen von 19:00 - 20:30 Uhr. Wir freuen uns auf jede, die vorbeikommt! 

Jule und Rieke 
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„Team saƩ Ego“ Die Herren - Saison 2023/24 
Ein holpriger Start und ein grandioses Ende, so das Fazit der Herren. 

Das Team der MSG Neustadt/Loccum vor dem letzten Heimspiel in der Stadtsporthalle 

Aufgrund einiger Personalsorgen ging es im zweiten Jahr der SpielgemeinschaŌ durchaus 
holprig los. Auf der TorwartposiƟon zeichnete sich ab, dass SebasƟan Enke in dieser Spiel-
zeit auf sich allein gestellt sein würde. Obendrein stand er selbst im ersten Spiel nicht zur 
Verfügung. Des Weiteren musste im Rückraum fast über die gesamte Hinrunde verlet-
zungsbedingt auf gleich zwei zentrale Spieler verzichtet werden. In Folge dessen kassierte 
die MannschaŌ im November mehrere, teils heŌige Niederlagen. 

Doch gerade in dieser schwierigen Phase zeigte sich die Charakterstärke und der große 
Zusammenhalt innerhalb der MannschaŌ. Beim Training herrschte trotz der sportlichen 
SituaƟon weiterhin eine sehr gute SƟmmung und posiƟve Energie. Es wurde konƟnuierlich 
ein Plan verfolgt, bei dem Begeisterung und Spaß wichƟge Elemente waren. Überdies fan-
den im Laufe der Serie auch einige ehemals AkƟve den Weg zum Training und verstärkten 
den Kader. Das sorgte zusätzlich für OpƟmismus.  

Mit Beginn der Rückrunde im Februar zeigte die MannschaŌ, welches Potenzial im gesam-
ten Kader steckt. So wurde gleich im ersten Heimspiel nach der Winterpause der Tabellen-
zweite aus Nienburg an den Rand einer Niederlage gebracht. Auch in Rinteln bot man ei-
nem Kandidaten um die MeisterschaŌ lange Paroli. Erst in der folgenden Begegnung gegen 
die HSG Langenhagen belohnte sich das Team um Tjark Fornefeld zuhause mit zwei Punk-
ten für den couragierten AuŌriƩ. Anschließend standen im Saisonfinale drei Spiele inner-
halb von sieben Tagen für die MannschaŌ auf dem Plan.  

Die Resultate des Restprogramms sind daher noch einmal höher zu bewerten. Am Sonntag 
sicherte sich das Team absolut souverän zwei Punkte in Seelze, bevor Malte Kemmler & Co 
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im Anschluss dem Tabellenführer einen intensiven und leidenschaŌlichen Kampf boten. 
Nach 55 Minuten Vollgas waren die KräŌe schlussendlich ausgeschöpŌ.  

Den Schlusspunkt der Saison setzte schließlich das Heimspiel gegen die HSG Schaumburg-
Nord am Samstagabend zur besten Handballzeit in einer gut gefüllten Loccumer Stadt-
sporthalle. Jedes Teammitglied wollte das Spiel unbedingt gewinnen. Enorme MoƟvaƟon, 
hohe Dynamik und die erneut kämpferische Mentalität gepaart mit der Unterstützung von 
der Tribüne waren an diesem Abend unschlagbar. Nach dem Schlusspfiff kannte die Freu-
de bei Meik Anhalt und seinen Teamkollegen keine Grenzen. Alle lagen sich in den Armen 
und feierten den Sieg ausgiebig. Auf dem Spielfeld, in der Umkleidekabine oder später 
beim Essen - jeder genoss die gemeinsame Zeit nochmals in vollen Zügen. Genau diese 
Szenen bleiben hoffentlich jedem Spieler noch lange in Erinnerung. Denn es war nicht nur 
das letzte Spiel der Saison, sondern gleichzeiƟg das letzte zusammen als Spielgemein-
schaŌ. Eine Entscheidung, die nur wenige Spieler nachvollziehen können, aber alle Betei-
ligten respekƟeren. 

MiƩlerweile verbindet die Spieler wesentlich mehr. In den vergangen zwei Jahren sind 
FreundschaŌen entstanden und es wurde ein Beachhandball-Team (BHT Los Salvavidas) 
gegründet, welches sich weiterhin aus Spielern beider Vereine zusammensetzt. Dieses 
Projekt wurde zuletzt auch durch die VGH Vertretung von MaƩhias Graf finanziell geför-
dert. Somit hat sich hier ein Team etabliert, was viele der Jungs weiterhin zusammen-
bringt und das ganz ohne weitere Hindernisse. 

Joel Weber 
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Bericht der Handball-Damen 
Anfang dieser Saison stellte sich wie vor jeder Saison wieder die altbewährte Frage: „Sind 
wir genug Spielerinnen, um eine DamenmannschaŌ zu melden?“ Und wie in jeder Saison 
haben wir die Frage wie folgt beantwortet: „Klar, haben wir doch immer geschaŏ. Es darf 
halt nur keiner ausfallen!“ 

So starteten wir zusammen mit sechs weiteren Teams voll moƟviert in die vergangene 
Saison. Leider entwickeltet sich alles anders als gedacht und es meldeten sich drei Gegner-
mannschaŌen ab, sodass wir nur noch gegen drei Teams antreten durŌen. Zum Glück 
blieb uns die Auswärtsfahrt nach Barsinghausen erhalten, sodass wir zumindest einmal 
nach einem Auswärtsspiel bei Mäckes‘ halten und uns stärken konnten. 

Wie gewohnt haben wir gegen Auhagen gewonnen und gegen die restlichen Gegner auch 
mit unserem kleinen Kader gut gekämpŌ und der Spaß kam selbstverständlich nie zu kurz. 
Jeder hat gut mitgezogen und auch wenn die KondiƟon nicht immer die Beste war, alles 
für das Team gegeben. Wir wissen einfach, dass wir uns immer aufeinander verlassen kön-
nen und wussten auch, dass Nina sich doch wieder für das Tor erbarmen wird, da wir lei-
der immer noch keine neue Torfrau finden konnten. Wer sich jetzt angesprochen fühlt: 
Kommt gerne vorbei, wir suchen sowohl Torfrauen als auch Feldspielerinnen, die Teil un-
serer coolen Truppe werden wollen! 

Viele unserer Spielerinnen haben zusätzlich in der Five-a-Side MannschaŌ mitgespielt, mit 
der wir erfolgreich an einigen Turniertagen teilnahmen und zwei WeƩkampŌage bei uns 
zu Hause ausgerichtet haben. Ein großes Danke an alle, die als Spielerinnen und Spieler 
mitwirkten und an die, die die OrganisaƟon übernahmen, insbesondere Lenja. 
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Ein besonderes Highlight direkt zu Beginn der vergangenen Saison war natürlich  das jährli-
che Beachhandballtunier in Warmsen, bei dem es nach den Spielen dieses Mal besonders 
feucht-fröhlich herging. Wir danken Lisa, dass sie uns alle mit dem Partybulli wieder sicher 
nach Hause gebracht hat. 

Ein weiteres Highlight ist unsere neue AusstaƩung, die es MiƩe der Saison gab: Wir haben 
seit langer Zeit mal wieder neue Trikots bekommen, die auch dringend notwendig waren. 
Dafür ein ganz großes Dankeschön an Haustechnik Kramer. Zusätzlich gab es neue Pullover 
von Noltens Fressbar, auch hier 
ein riesiges Dankeschön.  

Zu guter Letzt sponsorte unsere 
MannschaŌskasse noch Trainings-
shirts, in diesem Sinne ein großes 
Dankeschön an unsere Kassen-
warƟn Tin. Jetzt sehen wird beim 
Sport auch noch wieder richƟg gut 
aus! 

Das WichƟgste haben wir bislang 
vergessen: Ohne Training und 
auch Unterstützung bei den Spie-
len würde selbst das beste Ouƞit 
nicht viel helfen. Daher ein beson-
deres Dankeschön an unseren 
super Trainer Joel. Wir wissen, es 
ist nicht immer einfach mit uns, 
aber wir sind froh, dass Du immer 
so moƟviert bei der Sache bist! 
Außerdem möchten wir uns noch 
bei allen Schiedsrichtern und den 
Ehrenamtlichen im Hintergrund 
vielmals bedanken. Ohne euch 
läuŌ nichts! 

Im Sommer werden wir uns verstärkt dem Beachhandball-Training widmen und freuen 
uns auf ein Beachhandballturnier in Warmsen zum Aufwärmen und anschließend auf das 
Wochenendturnier in Cuxhaven. In der kommenden Saison hoffen wir auf noch etwas Zu-
wachs für unser Team und dass wir in den Spielen wieder mehr zeigen können, was wir 
eigentlich drauĬaben. Wir haben auf jeden Fall nach wie vor Bock auf Handball und blei-
ben am Ball! 

Grüße von der 1. Damen HandballmannschaŌ des TSV Loccum!  
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Erste Saison der Fiva-a-Side MannschaŌ 
Die neu formierte Five-a-Side MannschaŌ hat erfolgreich ihre erste Saison abgeschlossen. 
Das Team hat sich neu aus akƟven Handballerinnen und Handballern, ehemaligen Spielern 
und Interessierten aus anderen Sparten zusammengesetzt. 

Insgesamt hat die MannschaŌ an drei Turnieren teilgenommen. Dabei gab es sowohl Siege 
als auch Niederlagen, was den sportlichen Ehrgeiz und die Lernkurve des Teams aka jedes 
Mal neu zusammengewürfelter Haufen widerspiegelt. 

Besonders hervorzuheben sind die Turniere in unserer heimischen Halle im Januar und im 
Mai dieses Jahres, die großen Anklang fanden und gut besucht waren. Bei den Auswärts-
turnieren gibt es allerdings noch VerbesserungspotenƟal. 

Im März war eine Gruppe der Five-a-Side Handballer beim Olympia-QualifikaƟonsturnier der Herren NaƟonal-
mannschaŌ in Hannover zu Gast und unterstützte die NaƟonalmannschaŌ bei der erfolgreichen QualifikaƟon 

Wir möchten betonen, dass wir weiterhin auf der Suche nach neuen Mitspielern sind, die 
nicht akƟv Handball spielen. Jeder/Jede ist willkommen, unabhängig vom Alter und Ge-
schlecht. Handballkenntnisse sind keine Voraussetzung, um Teil unseres Teams zu werden. 
Auch Eltern–Kind–Zusammenspiele sind hier stets in jedem Alter willkommen 
(Mindestalter 14 Jahre). Die Atmosphäre bei den Turnieren ist locker und entspannt, und 
alle freuen sich, an einem Freitagabend oder SonntagmiƩag gemeinsam Sport zu treiben. 
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Auch die ZusammenkunŌ und der Austausch bei dem ein oder anderen Getränk und Snack 
mit den anderen Teams am Ende und während der Turniere dürfen nicht fehlen.  

Ein besonderer Aufruf geht an männliche Interessierte: Unsere MannschaŌ braucht drin-
gend mehr männliche Mitspieler, da die gegnerischen Teams in der Regel mehr Männer 
aufstellen als wir. 

Interessierte können sich jederzeit bei KrisƟn oder Lenja melden. Wir freuen uns auf neue 
Gesichter und eine spannende nächste Saison! 

Hier nochmal die wesentlichen Kennzeichen des Five-a-Sides: 

 Jede MannschaŌ besteht aus fünf Spielern & Spielerinnen, einschließlich des Torwarts.  
Männer und Frauen spielen gemeinsam. 
Es gibt keinen Körperkontakt wie beim Handball. 
Ansonsten ähnliche Regeln wie beim Handball, angepasst an kürzere Spielzeiten und 

Spielfeldgrößen. 
Es wird mit einem SchaumstoĪall gespielt. 
Die Spielzeit beträgt ca. 12 Minuten pro Spiel. 

Wir freuen uns auf eure Teilnahme beim nächsten Five-a-Side Turnier. 

Bis bald, Lenja 

Kontaktnummer für Interessierte: Lenja Wesemann: 0174-8070214  
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TSV Handball in Bildern, 
von Heimspielen unserer weibl. B-Jugend so-
wie der Herren 
Vielen Dank an unseren Fotografen Jörg Schaŏ! 
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Viel los bei der Tennissparte! 
Im letzten VereinsheŌ haben wir uns noch über 50 Jahre Tennis in Loccum gefreut 
und die Jahre Revue passieren lassen. Obwohl seitdem nur ein knappes Jahr ver-
gangen ist, gibt es bereits so viele Neuerungen und Ereignisse auf bzw. neben den 
Tennisplätzen, sodass es nicht an Material für diesen Bericht mangelt. 

Während die Tennisanlage noch Ɵef im Winterschlaf ruhte und viele Tennisspieler 
die beheizte Halle bevorzugten, hat eine kleine Arbeitsgruppe rund um Michel 
Szykora auf dem Clubhaus gewerkelt und das neue BalkonkraŌwerk in Betrieb 
genommen. Seit Dezember 2023 kann somit eigener Strom auf der Tennisanlage 
erzeugt werden und dank der Nutzung von FördermiƩeln belastet die Anschaffung 
das Spartenbudget nicht. 

Damit die OrganisaƟon und der Austausch innerhalb der Tennissparte noch einfa-
cher werden, nutzen wir seit dem Winter eine WhatsApp-Community. Dadurch 
können Arbeitseinsätze geplant, Neuigkeiten kundgetan und neue Spielpartner 
gefunden werden. Stand Juni 2024 sind bereits 88 Tennisspieler Teil der Commu-
nity. Falls du noch nicht dabei bist, kannst du dich gerne an den Spartenvorstand 

wenden. 

Neu seit diesem Jahr sind auch die regelmä-
ßigen Arbeitseinsätze, die nun immer am 1. 
Samstag eines jeden Monats staƪinden. 
Dadurch können wir die Tennisanlage in ei-
nem guten Zustand halten und die Arbeit 
fällt um so leichter, wenn sie sich auf mehre-

re Schultern verteilt. Eine Art von Arbeit durŌen wir in diesem Jahr gleich mehr-
fach erledigen: Die Wasserversorgung im Clubhaus hat wiederholt um Aufmerk-
samkeit gebeten. Entweder haƩe sich das Wasser eigene Wege gesucht oder woll-
te lediglich in kalter Form genutzt werden (aufgrund wiederholt defekter Durch-
lauferhitzer). Eine weitere Arbeitsgruppe rund um Alexander Arndt hat sich die-
sem Thema gewidmet. An dieser Stelle ein besonderer Dank an Alex‘ Firma, die 
die Erneuerung gegen ein Bannersponsoring durchgeführt hat. 

Im Februar haben wir vom Tennisverband Niedersachsen-Bremen (TNB) einen 
Vereins-Benchmark erhalten. Enthalten sind dort einige interessante Zahlen und 
Fakten zu unserem Verein und Vergleiche zu anderen Vereinen in der Region. 
Zwei Kennzahlen springen hier besonders ins Auge: Während die Anzahl der Mit-
glieder in den (Tennis-)Vereinen im Umkreis mit -4% leicht rückläufig war, konnte 
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die Tennissparte des TSV Loccum ihre Mitgliederzahl in den letzten 5 Jahren um 
stolze 73% steigern! Dafür scheint die sportliche Ausrichtung unserer Sparte eher 
im Freizeitsport zu liegen, denn bei der Quote an LK-Spielern liegen wir mit 14% 
bei den Damen deutlich unter dem Vergleichswert von 48%, bzw. mit 29% zu 56% 
bei den Herren. Wenn du das ändern möchtest, freuen wir uns sehr über Verstär-
kung in den MannschaŌen. 

Als es Anfang April endlich wieder so weit 
war, dass die Tennisanlage für die kom-
mende Saison instandgesetzt werden 
konnte, haben wir durch eine großarƟge 
Beteiligung viel erreicht. Zum einen wur-
den die üblichen jährlichen Arbeiten erle-
digt, damit die Plätze wieder genutzt wer-
den können. Darüber hinaus konnten 
auch noch die neuen Outdoorfitnessgeräte aufgebaut werden, welche aus Förder-
miƩeln des Landessportbunds Niedersachsen finanziert wurden. Ebenfalls neu auf 
der Tennisanlage sind die beiden Fahrradständer, die zuvor am Kindergarten in 
Rehburg standen – SƟchwort: Upcycling! 

Seit den Osterferien zieht es auch die rund 40 jungen Mitglieder der Sparte wie-
der zum wöchentlichen Tennistraining auf die Außenanlage. Mit viel Spaß am 
Sport schließen die Kinder und Jugendlichen neue FreundschaŌen und verbessern 
ihre Fähigkeiten im Tennis. Das Training fördert dabei sowohl die technischen Fer-
Ɵgkeiten als auch KondiƟon und KogniƟon. Während der Sommerferien wird eine 

Trainingspause eingelegt, aber 
danach können sich alle wieder 
auf ihre Trainingspartner und 
Trainer freuen. 

Am 28. April fand dann die offi-
zielle Saisoneröffnung staƩ, 
wieder kombiniert mit einem 
Tag der offenen Tür. Wie be-
reits im Vorjahr mischten sich 
an diesem Tag zu den akƟven 
Spielern auch Tennisinteressier-
te und Ehemalige. Beim Kuddel-

muddelturnier gab es ebenfalls interessante Spielpaarungen, die allen viel Freude 
bereiteten. Ebenso erfreulich war das große Kuchen- und Grillbuffet und wer ge-
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rade keinen Schläger in der Hand haƩe, fand in Form von kleineren Arbeitseinsät-
zen auch etwas zu tun. 

Bei so manchem Punktspiel ist unseren MannschaŌsspielern aufgefallen, dass sich 
die anderen Vereine oŌ in schicken Vereinstrikots präsenƟeren. Dank der kreaƟ-
ven Arbeit einiger Spartenmitglieder gibt es nun auch für unseren Verein neue 
Tennistrikots, mit denen wir standesgemäß den TSV Loccum repräsenƟeren kön-
nen. 

SƟchwort Punktspiele: Seit Mai du-
ellieren sich die sechs gemeldeten 
MannschaŌen wieder mit den be-
nachbarten Vereinen. Mit besonde-
rem Erfolg triƩ die U10 als Kreis-
meister an, die nach den Sommerfe-
rien in der Meisterrunde weiter-
spielt. Mit der C-Jugend und den A-
Juniorinnen als Vizekreismeistern 
sind zwei weitere starke Kandidaten 
für den TSV Loccum am Start. Er-
gänzt wird der Kader durch eine 

Herren-, eine Herren-30- sowie eine Herren-60-MannschaŌ. 

Doch nicht nur gegen die anderen Vereine kann man antreten. Aktuell finden 
auch wieder die VereinsmeisterschaŌen staƩ. Die Anmeldungen für dieses Jahr 
sind zwar bereits geschlossen, wer aber schon mal InspiraƟon für seine Teilnahme 
im nächsten Jahr sammeln möchte, sollte sich die Finalspiele (voraussichtlich) im 
September vormerken. Wer auch jenseits von VereinsmeisterschaŌen und Punkt-
spielen kompeƟƟve Erfahrungen sammeln möchte, sollte zu den neuen Ranglis-
tenspielen vorbeikommen. Hier sollen Matches mit Punktspielcharakter gespielt 
werden, in wechselnden Paarungen und sowohl Einzel als auch Doppel. Für mehr 
Infos tretet gerne der gleichnamigen Gruppe in der WhatsApp-Community bei. 

An einigen Stellen dieses Berichts ist bereits das Thema Sponsoring bzw. Finanzen 
angeklungen. Neben dem WEZ Loccum bedanken wir uns auch beim Dinopark 
Münchehagen. Das Trainingsangebot wird von den Trainern Hanna Föller, Merle 
Dally, Jakob Dally und Andreas Brenzek gestaltet. Im Jahr 2023 konnten jedem 
Trainingsteilnehmer im SchniƩ etwa 30 Trainingsstunden angeboten werden, zu 
einem Preis von 3,50€ je Stunde. Das freut aber nicht nur den Verein, denn das 
Training ist auch für die Teilnehmer so günsƟg wie in fast keinem anderen Verein. 
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Ein kommendes Ereignis möchten wir heute auch schon ankündigen. Reserviert in 
euren Kalendern am besten das 1. Oktoberwochenende. Dort planen wir den 

diesjährigen Saisonabschluss zu veran-
stalten. Dieses Mal wird es anlässlich 
des 50-jährigen Jubiläums ein paar be-
sondere Programmpunkte geben – seid 
gespannt!  

Die Tennissparte des TSV Loccum bleibt 
auch weiterhin aƩrakƟv, z.B. durch die 
lange Bespielbarkeit der Plätze dank der 
frühen Instandsetzung und späten Ein-
winterung sowie der schönen Lage am 

Rande des Klosterwalds. Doch nicht nur die Tennisanlage weiß zu überzeugen; der 
wichƟgste Faktor sind die Spartenmitglieder. Daher möchten wir, die Spartenlei-
tung, auch an euch unseren Dank aussprechen, für die super Atmosphäre, für die 
GemeinschaŌ, den Spaß und nicht zuletzt die vielen fleißigen Hände. Bis bald auf 
den Plätzen! 

Eure Spartenleitung Tennis 
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Tischtennis – unsere Jugendarbeit trägt Früchte 
Es zeichnet sich eine posiƟve Entwicklung in unserer Sparte ab. Wir stellen ein zunehmen-
des Interesse von Mädchen und Jungen an unseren Angeboten fest. 

Ursächlich dafür ist die Arbeit unserer Übungsleiter. Sie vermiƩeln nachhalƟg die Kennt-
nisse für die sportliche Entwicklung und dazu kommt dann auch der Spaß, hervorgerufen 
durch eine gewisse Lockerheit. Wohltuend ist auch der Zusammenhalt der unterschiedli-
chen Altersgruppen. 

Wir bemühen uns zwar immer noch um die Gewinnung eines lizenzierten Übungsleiters, 
aber dennoch möchte ich aus dem aktuellen Team niemanden vermissen. Mit Astrid For-
nefeld und Dieter Korte haben wir zwei lizenzierte Übungsleiter in den eigenen Reihen. 
Maurice Voigt ist als Trainer ein echter MoƟvaƟonskünstler, der zudem noch über ein un-
glaubliches KreaƟvpotenƟal verfügt. Langeweile kommt da im Training niemals auf. Bernd 
Korte ist inzwischen auch ein Eckpfeiler unseres Teams. Seine Erfahrung und Ausgegli-
chenheit sind sehr hilfreich. Inzwischen bringt sich auch Milan Grötzner ins Training ein. Er 
ist selbst noch in der Jungen-15 akƟv, tolles Engagement! Dann sind noch MaƩhias Linden-
berg und Jannik Böse, die als Jugendwarte auch immer zur Verfügung stehen. 

Ihnen allen spreche ich an dieser Stelle meinen herzlichen Dank für die geleistete Arbeit 
aus! 

Die sportlichen Ergebnisse befinden sich alle im grünen Bereich. Mehr dazu kann in den 
nachfolgenden Berichten gelesen werden. 

KonƟnuität kann auch von der Ebene der ehrenamtlich täƟgen Spartenmitglieder verkün-
det werden. Entsprechende Wahlen bei der Spartenversammlung fanden alle ohne Gegen-
sƟmmen staƩ. MaƩhias Lindenberg wurde als Jugendwart wiedergewählt. Er wird auch 
künŌig von Jannik Böse und Maurice Voigt vertreten. Die Spartenleitung mit Astrid Forne-
feld und Heinz Völlers erfuhr ebenfalls eine BestäƟgung. 

Danken möchte ich an dieser Stelle auch den Verantwortlichen der einzelnen Mann-
schaŌen. Sie sorgen für die Einhaltung der Termine und Regularien und sie erledigen den 
administraƟven Aufwand bei den Spielen. KünŌig müssen sie sich noch mehr auf den Ein-
satz von digitalen Geräten einstellen. Ein Spielergebnis der 4. Kreisklasse kann man dann 
unmiƩelbar nach Spielende bereits im Internet mit allen Einzelergebnissen lesen. 

Auch in der kommenden Spielzeit werden wir wieder mit zwei JugendmannschaŌen und 
vier Herrenteams an den Start gehen. Die Herrenteams freuen sich dabei wieder sehr über 
die Unterstützung durch einige Damen. 

Über die TT-MinimeisterschaŌen wird an anderer Stelle dieser Vereinszeitung noch zu 
lesen sein. Dennoch möchte ich Thore Hockemeyer hier besonders erwähnen. Er schaŏe 
es, sich für das Verbandsfinale (höchste Ebene in Niedersachsen) zu qualifizieren. Das ge-
lang vor ihm lediglich Bernd Korte vor ca. 40 Jahren. 
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Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen Leistung! 

Danke sage ich nochmals dem Team der Übungsleiter und der Jugendabteilung für ihren 
unermüdlichen Einsatz für unseren Nachwuchs. Sie sind während des gesamten Jahres 
sehr akƟv. Es beginnt mit dem Trainingswochenende zu Saisonbeginn, nach Abschluss der 
Vorrunde dann die Jahresabschlussveranstaltung, zwischendurch der Ortsentscheid der 
Mini-MeisterschaŌen, die Betreuung im Punktspielbetrieb und dann auch der Saisonab-
schluss mit einer besonderen Veranstaltung.  

Für die kommende Saison wünsche ich allen akƟven Spielerinnen und Spielern viel Spaß 
und Erfolg! 

Allen Leserinnen und Lesern wünsche ich für die ZukunŌ alles Gute! 

Heinz Völlers 
Tischtennis-Spartenleiter 
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50 Jahre Spartenleitung 

Seit einem halben Jahrhundert leitet Heinz Völlers 
nun schon die Tischtennis-Sparte des TSV Loccum 
souverän durch manche herausfordernde und 
auch viele gute Zeiten. 

Nur sehr wenige Wegbegleiter, wie Klaus Korte, 
können mit ihm auf diese lange Zeit zurückblicken, 
aber viele doch auf einige gemeinsame Jahre.  

Bei der diesjährigen Spartenversammlung haben 
ihm die anwesenden Mitglieder deshalb eine klei-
ne Überraschung bereitet und in kurzen State-
ments zusammengetragen, was sie an ihm schät-
zen und was ihn ausmacht. Neben einigen zuge-
wandten Worten zu CharaktereigenschaŌen, wie 
seiner VerantwortungsbereitschaŌ und Sorgfalt, 
der Großzügigkeit vor allem gegenüber dem Nachwuchs, seiner Freundlichkeit, sowie auch 
seiner Hartnäckigkeit, Überredungskunst und Strategiefähigkeit, sorgten ein paar Anekdo-
ten zu kleinen MaroƩen für Heiterkeit.  

Nebenher wurde das Erzählte 
sƟchpunktarƟg für Heinz auf ei-
nem Plakat festgehalten, welches 
ihm im Anschluss mit weiteren 
Geschenken, wie z.B. einem von 
den ehemaligen Weltmeistern 
Jörgen Persson und Jan-Ove 
Waldner handsignierten TSV-
Trikot, als Dank für sein unermüd-
liches Engagement durch Bernd 
Korte und Astrid Fornefeld über-
reicht wurde.  

Wir freuen uns, dass Heinz auch 
für die kommende Saison die Ge-
schicke der Sparte Tischtennis als 
Vorsitzender mitbesƟmmen wird 
und danken ihm von Herzen für 
seinen langjährigen und außeror-
dentlichen Einsatz.  

Dieter Korte und Astrid Fornefeld 
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Junges Tischtennis 
In der auslaufenden Saison hat sich die Anzahl unserer jüngeren Spieler konstant in einem 
guten zweistelligen Bereich gehalten. Die Jüngsten werden dabei vorwiegend von Bernd 
und die etwas Erfahreneren von Maurice trainiert. Unterstützt werden die beiden dan-

kenswerterweise des ÖŌeren von Milan, Jannik 
und Jonas. In der Übergangszeit vom Kinder- zum 
Jugendtraining finden gemeinsame Spiele staƩ. 
Das kommt bei allen gut an und es ist erfreulich zu 
sehen, welchen rücksichts- und respektvollen Um-
gang alle miteinander pflegen.  

Dies wird auch bei unseren gemeinsamen Events, 
wie z.B. dem Trainingswochenende zu Saisonbe-
ginn, dem Nonnenhockey-Turnier (einer Tischten-
nis-Variante) oder dem Saisonabschluss deutlich. 
Letzterer fand gerade Ende Juni wieder staƩ. Auf-
grund des WeƩers konnten wir leider nicht wie 
geplant Footgolf spielen und mussten in die Halle 
ausweichen. Aber auch dort haƩen alle viel Spaß 
und konnten sich zwischen den sportlichen Spielen 
an dem leckeren, von vielen zusammengetragenen 
Buffet stärken.  

Bei der jährlichen Mini-MeisterschaŌ unterstützen 
uns einige Jugendliche beim Auf- und Abbau, so-
wie dem Zählen bei den Spielen und wenn nöƟg 
beim ‘Bändigen’ oder auch mal Trösten der ganz 

jungen Spieler. Dieses Jahr verdient die Mini-MeisterschaŌ eine besondere Erwähnung, 
denn zwei Kinder nahmen am Kreisentscheid in Eystrup teil. Benno Dally unterlag dort als 
einer der jüngsten Teilnehmer nur knapp in seiner Altersklasse und schied damit aus. Tho-
re Hockemeyer qualifizierte sich mit dem ersten Platz in seiner Altersklasse der 9 - 10jähri-
gen für den Bezirksentscheid. Dieser fand in Hannover staƩ und Thore sicherte sich dort 
mit einem guten zweiten Platz eine Teilnahme am Verbandsentscheid. Erst bei dieser vier-
ten Stufe musste er sich seinen Gegnern knapp geschlagen geben. Insgesamt eine tolle 
Leistung! 

Hast du auch Lust mal beim Tischtennis-Training reinzuschnuppern? Dann bist du herzlich 
eingeladen! Unsere Anfänger trainieren freitags von 16:00 – 17:15 Uhr und die Fortge-
schriƩenen freitags von 17:00 – 19:00 Uhr. In der gemeinsamen Viertelstunde werden 
kleine Spiele zum Ab- bzw. Aufwärmen angeboten. Wir freuen uns auf dich! 

Astrid Fornefeld 
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Schüler-MannschaŌen  
In der Saison 2023/24 konnten wir eine J15 und eine J19 MannschaŌ melden. In der J15 
traten Janosch Grötzner, Anna Dally, Emil Dally, Lara Reising, Pelle Wilke und Maxi Nichter-
lein an und wurden von Astrid Fornefeld betreut. Alle Spieler und Spielerinnen waren mit 
viel Engagement und Freude dabei, sodass wir bei den Heimspielen sogar oŌ zu sechst in 
der Halle waren. Der gute Zusammenhalt und das Training ließen in den Spielen dann auch 
nicht lange auf die ersten Erfolge warten und die MannschaŌ konnte die Saison im guten 
MiƩelfeld abschließen. Und auch wenn es spielerisch mal nicht so gut lief, war die SƟm-
mung immer super. Es macht wirklich viel Freude, eine so verlässliche und moƟvierte 
MannschaŌ begleiten und betreuen zu dürfen! 

Durch unseren Zuwachs können wir für die kommende Saison 2024/25 sogar drei Mann-
schaŌen melden, wodurch leider die J15 etwas auseinandergezogen wird. Da Emil, Pelle 
und Maxi noch in der J13 spielen dürfen und nur durch fehlende Mitspieler bisher J15 ge-
spielt haƩen, werden sie ab August mit Thore Hockemeyer, Korbin Klüssner und Karoline 
Beinlich eine MannschaŌ in der jüngsten Altersklasse bilden. Diese wird ebenfalls von As-
trid betreut. Anna, Lara und Joschi werden dann von Ferdi in der J15 verstärkt, wo die 
Spieler und Spielerinnen der J13 aber auch weiterhin aushelfen und unterstützen können. 
Die J19 bleibt bestehen und wird auch weiterhin von Maurice betreut.  

Wir freuen uns schon auf viele weitere schöne und spannende Spiele mit euch!  

Maurice Voigt und Astrid Fornefeld  
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Erfolgreiche Saison 2023/2024 für die I. „MannschaŌ“ 
Die erste Tischtennis-MannschaŌ des TSV Loccum blickt auf eine erfolgreiche Saison 
2023/2024 zurück. Nach einer turbulenten vergangenen Spielzeit, in der der Klassenerhalt 
erst in der RelegaƟon gesichert werden konnte, startete unser Team diesmal mit neuem 
Schwung - und neuer Besetzung. 

Gelungene Vorrunde: Die Vorrunde verlief äußerst posiƟv. Mit einer Bilanz von 13:5 Punk-
ten landete die MannschaŌ überraschend auf dem zweiten Tabellenplatz. Dieses hervorra-
gende Zwischenergebnis war weit mehr, als wir uns nach den Schwierigkeiten der vorheri-
gen Saison erhoŏ haƩen. Der Erfolg ist umso bemerkenswerter, da das Hauptziel zu-
nächst darin bestand, lediglich den AbsƟeg frühzeiƟg zu verhindern. 

Durchwachsene Rückrunde: In der Rückrunde konnte das hohe Niveau der ersten Saison-
hälŌe nicht ganz gehalten werden. Mit 22:14 Punkten in der Endabrechnung rutschten wir 
noch auf den vierten Platz ab. Ein Grund für den leichten Leistungsabfall könnte darin lie-
gen, dass das erklärte Saisonziel, der Klassenerhalt, nach der starken Vorrunde prakƟsch 
schon erreicht war. Dennoch ist der vierte Platz ein ausgezeichnetes Ergebnis und über-
triŏ die Erwartungen deutlich. 

Neue MannschaŌs-Aufstellung: Ein entscheidender Faktor für den Erfolg war die Verstär-
kung durch zwei Spielerinnen aus der ersten DamenmannschaŌ des vergangenen Jahres. 
Sandra Reising und Petra Müller-Dreeke ergänzten die bisherige Männerrunde perfekt und 
sorgten für eine gute und ausgeglichene Besetzung bei jedem Punktspiel. Die insgesamt 
gute Form jedes einzelnen Teammitglieds trug ebenfalls wesentlich zum posiƟven Saison-
verlauf bei. 

Ausblick: Mit der bewährten Aufstellung blicken wir entspannt und opƟmisƟsch in die 
ZukunŌ. Wir starten im kommenden Jahr in unveränderter FormaƟon und sind zuversicht-
lich, wieder eine gute Rolle in der zweiten Bezirksklasse spielen zu können. 

 

Die Einzel-Bilanzen der Spieler und Spielerinnen: 

Dieter Korte 31:5, Bernd Korte 15:19, 
Sandra Reising 7:5, Kevin Drechsler 13:7, 
Maurice Voigt 15:17, Cord Strohmeyer 14:13, 
MaƩhias Riedel 10:6, Petra Müller-Dreeke 8:9 
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Stabiler MiƩelfeldplatz trotz personeller Sorgen in der II. MannschaŌ 
Schon in der Saison 2022/2023 musste die II. HerrenmannschaŌ mit erheblichen personel-
len Problemen kämpfen. Und auch in der jetzt abgelaufenen Spielzeit waren Erkrankungen 
der Grund für einen wackligen Saisonverlauf in der 1. Kreisklasse. Wir mussten quasi wäh-
rend der gesamten Vorrunde auf Lothar Veit verzichten und auch MaƩhias Lindenberg war 
gesundheitlich stark eingeschränkt und stand nicht immer zur Verfügung. 

Dank der souveränen Leistungen von Klaus Korte und Günther Dreke konnten wir aber 
nach Abschluss der Vorrunde noch mit einem kleinen Vorsprung auf den RelegaƟonsplatz 
Platz 7 erreichen. Der direkte AbsƟeg hingegen war eigentlich nie ein Thema. 

In der Rückrunde konnten wir dann doch in einigen Spielen wieder auf Lothar Veit zurück-
greifen, damit haƩen wir eigentlich noch nicht wieder gerechnet. Da Günther Dreke und 
Klaus Korte auch in der Rückrunde nichts anbrennen ließen, schlossen wir die Rückrunde 
mit 11:7 Punkten ab. Der SC Woltringhausen/Hoysinghausen war das stärkste Team der 
Klasse. Mit 31:5 Punkten sƟeg der SC in die Kreisliga auf. Um den AufsƟegsrelegaƟonsplatz 
kämpŌen Pennigsehl/Mainsche III, die zweiten MannschaŌen aus Schlüsselburg und Stey-
erberg und der SC Lavelsloh. Wir kamen am Ende auf Platz 6 ins Ziel. 

Ab der kommenden Saison wird in allen 4-er MannschaŌen nach einem anderen System 
gespielt. Das sog. Bundessystem lässt dann in jedem MannschaŌskampf zwei Doppel und 
acht Einzel zu. Je Spieler kommen also maximal drei Spiele zur Ausführung. Allerdings wer-
den dann alle Spiele ausgetragen. Neben einem 10:0 kann es auch 6:4 oder 5:5 ausgehen. 
Es zählt also jedes Spiel. Nach dem bisherigen System war ein Spiel mit dem Erreichen des 
achten Punktes gewonnen. 

Abschlusstabelle der letzten Saison: 

MannschaŌ Begegn. Spiele Punkte 

SC Woltringhausen/Hoysinghausen 18 134:56 31:5 

SSV Pennigsehl-Mainsche III 18 126:84 25:11 

SV Schlüsselburg II 18 123:77 24:12 

TuS Steyerberg II 18 116:89 23:13 

SC Victoria Lavelsloh 18 109:100 22:14 

TSV Loccum II 18 104:107 19:17 

VfB Stolzenau III 18 102:109 15:21 

TuS Steyerberg III 18 84:120 12:24 

SV Linsburg II 18 72:128 7:29 

SSV Pennigsehl-Mainsche IV 18 32:142 2:34 
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Bericht der III. Herren zur Saison 2023 / 2024 

Der III. Herren gehören an: Heinz Krause, Oliver Franke, Olaf Buchholz, Jonas Wohlgemuth, 
Hendrik Rohr, Henning Tonne, Wolfgang Lichtenfeld, Harald Neve und Frank-Uwe Mer-
tens, wir spielen in der 4. Kreisklasse.  

Neu war in der Saison, dass der TSV Loccum eine weitere HerrenmannschaŌ in der 4. 
Kreisklasse gemeldet hat, die IV. Herren. Dadurch fand das erste Spiel der Hinrunde und 
Rückrunde  gegen die IV. Herren des TSV Loccum staƩ. Vom Ergebnis her war es ausgegli-
chen. In der Hinrunde und Rückrunde jeweils ein Unentschieden (7:7). 

Was sich für den Spielbetrieb erschwerend dargestellt hat, ist, dass durch Ausfälle nicht in 
Bestbesetzung gespielt werden konnte. Vom Spielerischen her haben wir uns im MiƩelfeld  
auf dem 4. Tabellenplatz platziert. Tabellenführer ist der SV Schlüsselburg IV. Die IV. Her-
renmannschaŌ hat den 3. Tabellenplatz erreicht. 

Für die nächste Saison wird es wieder vier HerrenmannschaŌen geben. Wir werden dann, 
bedingt durch die QTTR Werte, die IV. Herren bilden und es bleibt bei der vierten Kreis-
klasse. 

Für gesellige Dinge sind wir auch zu haben und unser MannschaŌsfoto findet ihr als Grup-
penaufnahme der III. u. IV. Herren. 

Mit sportlichem Gruß, Frank-Uwe Mertens 
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Bericht der IV. Herren 
Die IV. Herren-MannschaŌ wurde zu Beginn der Saison neu gegründet, weswegen wir in 
der 4. Kreisklasse an den Start gegangen sind. Dort trafen wir unter anderem auch auf 
unsere III. Herren aus Loccum, die im vergangenen Jahr noch in der 3. Kreisklasse spielte. 

Die Saison ist für uns durchweg sehr posiƟv verlaufen und wir konnten einige Siege einfah-
ren, mit denen wir im Vorhinein nicht gerechnet haƩen. Im Spielbetrieb kamen auch teil-
weise unsere Jugendspieler zum Einsatz, welche in ihren Spielen einen hervorragenden 
Job gemacht haben. Besonders hervorzuheben sind unsere vereinsinternen Duelle gegen 
die III. Herren. Sowohl das Hin- als auch das Rückspiel waren von viel Spannung gezeichnet 
und der Ausgang beider Aufeinandertreffen blieb bis zum finalen Spiel offen. Am Ende 
gingen beide Duelle 7:7 unentschieden aus, sodass es für alle Beteiligten einen Punktge-
winn zu feiern gab. 

Als Gruppensieger schaŏe der SV Schlüsselburg IV den Sprung in die 3. Kreisklasse. Wir 
haben insgesamt 6 Siege, 3 Unentschieden und 5 Niederlagen eingefahren und sind damit 
auf dem 3. Tabellenplatz gelandet.  

Ab der nächsten Saison wird sich die AuŌeilung der MannschaŌen wieder etwas ändern, 
sodass grob gesagt der Kern der jetzigen IV. Herren dann die III. Herren bilden wird und 
umgekehrt. 

Jannik Böse 

 

Abschlusstabelle der 4. Kreisklasse: 

MannschaŌ Begegn. Spiele Punkte 

SV Schlüsselburg IV 14 106:42 25:3 

TV Jahn Rehburg IV 14 96:58 20:8 

TSV Loccum IV 14 84:84 15:13 

TSV Loccum III 14 91:82 14:14 

SV Kreuzkrug-Huddestorf III 14 78:84 12:16 

SC Uchte III 14 62:95 11:17 

SC Woltringhausen/Hoysingh. III 14 65:10 38:20 

TuS Leese III 14 62:96 7:21 
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Ein neues Zuhause für die Dartabteilung des TSV Loccum 
Die Dartabteilung 
des TSV Loccum hat 
allen Grund zur Freu-
de: Nach intensiven 
Wochen des Planens 
und Arbeitens konn-
ten die Mitglieder 
ihre neuen, in Eigen-
leistung renovierten 
Räumlichkeiten be-
ziehen. Dieser Umzug 
in die Halle für Alle 
ist ein großer SchriƩ 
in der Entwicklung 
der Sparte. Auch 
wenn noch nicht al-
les ferƟg ist, wurden 
die Räume bereits 
fleißig genutzt. 

Die Renovierung der 
neuen Räume war ein echtes GemeinschaŌsprojekt. Mit viel Enthusiasmus und tatkräŌi-
ger Unterstützung haben die Mitglieder der Dartabteilung selbst Hand angelegt. Von Ma-
lerarbeiten über den Einbau der Dartboards und eines durchgängigen Oches, bis hin zur 
InstallaƟon der Beleuchtung – jede Aufgabe wurde in Eigenregie gemeistert.  

Abteilungsleiter Jan Balkmann zeigte sich stolz auf die erreichten FortschriƩe: „Unsere 
neuen Räume sind ein großer Gewinn für uns. Die Mitglieder haben mit tollem Einsatz 
gezeigt, was in unserer GemeinschaŌ steckt. Nun haben wir die besten Voraussetzungen, 
um unser Training zu intensivieren und erfolgreiche Turniere auszurichten.“ 

Mit den verbesserten Trainingsmöglichkeiten und der gesƟegenen AƩrakƟvität der Sparte 
sollen neue Mitglieder hinzugekommen. Die Dartabteilung plant, diese posiƟve Entwick-
lung weiter zu fördern und noch mehr Menschen für den Dartsport zu begeistern. 

Die Dartabteilung des TSV Loccum hat mit viel EigeniniƟaƟve und Teamarbeit neue Räum-
lichkeiten geschaffen, die nun ideale Bedingungen für Training und WeƩkämpfe bieten. 
Dieser Erfolg stärkt nicht nur die GemeinschaŌ, sondern ebnet auch den Weg für den Ein-
sƟeg in den Ligabetrieb, der für September geplant ist. 

Trainingszeiten sind immer donnerstags ab 18:30 Uhr und jeder ist herzlich willkommen! 

Good Darts 
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